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Immobilien

Gleich anrufen und informieren!
Weitere interessante Angebote auf Anfrage

oder im Internet unter www.meine-vrbank.de
Büro Neustadt Tel. 04561-614-425 o. 428 · Fax -427

„Schönes Wochenende“

EFH in Ratekau, ca. 177 m² 
Wohnfl., 6 Zi., 2 EBK, 2 Vobä, 
HWR, Keller + Sau-
na,  Terr., Loggia, 
Kamin, Bj. ’86, 783 
m² Grdst., Gas-
hzg., Carport 
 KP: 323.500,- €

„Paradies  zu verkaufen!“

„Ebenerdig in idyllischer Feldrandlage!“, EFH 
mit Fewhg. Nähe Grömitz, ruhige Lage, ca. 121 m² 
Wohnfl. im EG m. 4 Zi., EBK, Voba, Gä.-WC und Ter., 
Souterrain mit Fewhg. (eig. 
Zugang, 2 Zi., Pantry, Duba, 
Ter., ca. 57 m²) und 4 Kel-
lerräumen, Gar. m. Abstellr., 
Gartenhs., überd. Freisitz, ca.  
1.000 m² Grdst., Bj. ca. ’76
 KP: 235.000,- € prov.frei

„Gewusst wie – mit hand-
werklichen Fähigkeiten 
zum Eigenheim!“, Grube, 
stark renobed. EFH, ca. 91 
m² Wohnfl. zzgl. Nutzfl. im 
DG, 4,5 Zi., Duba, einfache 
EBK, Bj. 1894, 319 m² Grdst.
 KP: 43.500,- € prov.frei

Perspektiven
für Ostholstein

„Der Kreis Ostholstein muss sich in diesem 
Jahr erneut zahlreichen Herausforderungen 
stellen“, erklärte Landrat Reinhard Sager. In 
2011 seien einige Weichenstellungen getrof-
fen worden, deren Auswirkungen den Kreis 
beschäftigen werden. 
Lesen Sie mehr auf Seite 7.

Neujahrsempfang
auf dem Wieksberg

Neustadt. Das Einsatzausbildungszentrum 
Schadensabwehr, die Direktionsbereiche 
Bundespolizei See und der Vorstand der Offi-
ziermesse des EAZS hatten zum traditionellen 
Neujahrsempfang in die Offiziersmesse am 
Wieksberg eingeladen. 
Lesen Sie mehr auf Seite 14.

Gemeinsam
in einem Boot

Ostholstein/Düsseldorf. Die Tourismusver-
antwortlichen aus Schleswig-Holstein und 
Mecklenburg-Vorpommern wollen die Marke 
„Ostsee“ künftig gemeinsam stärken. Das 
zeigte sich auch auf der Messe „BOOT 2012“ 
in Düsseldorf. 
Lesen Sie mehr auf Seite 20.

Neustadt. Stadtmarketingkoordinatorin An-
drea Brunhöber, 1. Vorsitzende vom Fanclub 
Küstenwache Katarina Clarus und Beisitzer 
des Fanclubs Volker Weber nutzten die Gele-
genheit, um den fast schon zur Tradition ge-
wordenen Präsentkorb auch in diesem Jahr 
an das Filmteam 
und die Schau-
spieler zu über-
geben. Durch die 
Übergabe des mit 
Schokolade, Weingummi und anderen Le-
ckereien gefüllten Präsentkorbs bedankten 
sich Andrea Brunhöber und Katarina Clarus 
stellvertretend für die Stadt Neustadt und den 

Fanclub Küstenwache für die stetige Präsenz 
in Neustadt, die wie Herstellungsleiter Nils 
Burtzlaff berichtete noch mehr in die Serie mit 
eingebunden werden solle. 
„Wir haben das Thema Küstenwache über-
arbeitet und wollen mehr am Lokalkolorit 

arbeiten“, be-
kräftigte Burtzlaff. 
Man wolle die Re-
gion vermehrt in 
die Serie einbezie-

hen, da auch die Zuschauer besonderen Wert 
darauf legen würden, so der Herstellungs-
leiter. Es werden beispielsweise Drehtage in 
Grömitz oder erstmalig auch in Rettin geplant. 

Drehbeginn 16. Staffel 
Küstenwache

„Den lokalen Bezug noch weiter einbringen“

Producerin Kerstin Lipownik, Katarina Clarus vom Küstenwache Fanclub, Schauspieler 
Andreas Arnstedt alias Kai Norge, Sabine Petzl alias Saskia Berg, Manou Lubowski alias 
Thure Sander, Gastschauspieler Laura Tonke und Thomas Unger, Andrea Brunhöber vom 
Stadtmarketing sowie Regisseur Zbynek Cerven (v. lks.).

Am 1. Februar haben die Dreharbeiten zur 16. Staffel der ZDF-Serie Küstenwache 
begonnen. Die sieben Stammschauspieler und das 40-köpfige Produktionsteam 
sind nach ihrer Winterpause angereist, um an 214 geplanten Drehtagen noch bis 
Mitte Dezember in Neustadt weitere 26 Folgen der Erfolgsserie zu drehen. 

„Neben der maritimen Polizeieinheit ist die 
Ostsee ein echtes Alleinstellungsmerkmal 
der Serie“, bekräftigte Burtzlaff. Auch dürfen 
sich Fans auf einige Gastauftritte namhafter 
Schauspieler freuen, so hat Oliver Korittke be-
reits einem Gastauftritt zugestimmt. 

Am vergangenen Donnerstag und Freitag ging 
es für die Schauspieler dann gleich auf See, 
wo sie bis in die frühen Morgenstunden in der 
Nähe des Marinehafens ihren ersten Nacht-
dreh für diese Saison absolvierten. 
Die Ortseingangsschilder, die auf den Dreh 
der Serie in Neustadt hinweisen, sind eben-
falls wieder aufgestellt und heißen die Crew 
der Küstenwache herzlich willkommen.

„Neben der maritimen 
Polizeieinheit ist die

Ostsee ein echtes
Alleinstellungsmerkmal 

der Serie“
„Wir haben das Thema

Küstenwache überarbeitet“
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Ostseeheilbad Dahme
8 ETW, hochwertige Ausstat-
tung, EBK, ruhige Sackgasse,
nur ca. 300 m zum Strand
z.B. 86 m², 3 Zi., direkt vom
Bauträger

Dorfstraße 7 · 23730 · Neustadt / Beusloe
Tel. 0 45 61 / 3 98-02 · info@gollan.de

BAUMEISTER-HAUS GOLLAN:

nur  194.700,-

• NEUSTADT Sierksdorfer Str. 27 (100 m neben Aldi)

• BAD SCHWARTAU Markttwiete 8–10 (im Handelshof)

• OLDENBURG Schuhstr. 12

MO–FR 9–18 + SA 10–13 UHR
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VHS-Mitgliederversammlung
Lensahn. Die diesjährige Mit-
gliederversammlung der Volks-
hochschule Lensahn e.V. findet 
am Donnerstag, dem 9. Februar 
um 19 Uhr in der Lesehalle am 
Rathaus, Sundstraße statt. Es 
stehen folgende Neuwahlen an: 

Kassenverwalter, Schriftführer, 
Kassenprüfer. Weiter auf der Ta-
gesordnung stehen Berichte über 
das Jahr 2011 des Vorstands, des 
Kassenverwalters und der Kas-
senprüfer sowie die Entlastung 
des Vorstands.

Wintersport für jedermann
Neustadt. Am Sonntag, dem 5. 
Februar ist Treffpunkt um 10.30 
Uhr vor dem „Neustädter Hof“ 
zum Schlittschuh- oder Skilang-

laufen (je nach den Witterungs-
bedingungen) unter Anleitung des 
Sportphilologen Günther Leh-
mann.

Neustadt. Der Verein präsentierte 
sich bereits auf der Gogenkrog-
Messe, dem Meerchenwald und 
bei der Projektbörse in der Ja-
cob-Lienau-Schule. Zurzeit wird 
die Anerkennung der Gemeinnüt-
zigkeit angestrebt, die durch klei-
nere Satzungsänderungen, die 
auf der Jahreshauptversammlung 
beschlossen wurden, erlangt wer-
den soll. Auch die Lehrertafel, bei 
der sich Lehrer der Neustädter 
Schulen zusammengetan haben 
und über Projekte und Arbeits-
gruppen beraten, findet nun re-
gelmäßig statt. 
Ein weiteres Projekt, die schulart-
übergreifende Holzwerkstatt, soll 
im Februar starten. Diese wird 
in den Schulen als AG-Angebot 
(Arbeitsgruppe) eingestellt und 
soll in den Räumen der Schule 
Am Rosengarten umgesetzt wer-
den. Betreut wird die Arbeitsgrup-
pe von Johannes Heyne, der auf 
der Jahreshauptversammlung ein 
Holzfahrrad als Beispiel für Arbei-
ten präsentierte, die er mit den 

Schülern durchführen könnte. 
Ein weiteres Projekt ist die An-
gel-AG, die Karl-Heinz Rhode 
vorstellte. Er möchte gemeinsam 
mit den Schülern die Theorie und 
Praxis des Angelns üben, sodass 
die Beteiligten am Ende die Prü-
fung für einen Angelschein ab-
legen können. Dieses findet in 
Kooperation mit dem Neustädter 
Angelverein statt, die ihre Gewäs-
ser und die SK-Laura zum Üben 
für die Schüler zur Verfügung stel-
len. 
„Die jüngsten Entwicklungen zei-
gen, dass wir uns auch verstärkt 
mit dem Thema Rechtsextremis-
mus auseinandersetzen müs-
sen“, warf 2. Vorsitzende Beatrix 
Spiegel ein, die auf ein erschre-
ckendes Video, das im Internet 
kursierte und einen Rechtsext-
remisten in Neustadt zeigte, ver-
wies. 
Eine weitere Idee ist die Umset-
zung einer Afrikawoche, bei das 
Thema Afrika behandelt werden 
soll. Dabei ist es den Mitgliedern 

Vernetzung für Kinder und Jugendliche
Viele Ideen bereits in der Umsetzungsphase

Engagieren sich für Kinder und Jugendliche in Neustadt: Sabine 
Stryga, Johannes Heyne, Tamara Weegè-Esmann, Tobias Mayer, 
Karl-Heinz Schuhmacher und Beatrix Spiegel (v. lks.).

Mit dem Wissen um das Auslaufen des Bundesprojektes 
„Vielfalt tut gut“ haben sich im September des vergangenen 
Jahres die an dem Projekt Beteiligten zusammengetan und 
im Sinne der Nachhaltigkeit das Kinder und Jugend Netz-
werk ins Leben gerufen. Seit dem ist die Mitgliederzahl von 
21 am Gründungstag auf 31 gestiegen und viele geplante 
Maßnahmen wurden angeschoben und sind bereits in der 
Umsetzungsphase.

wichtig mit Klischees aufzuräu-
men. Es gilt die Notsituation zu 
beleuchten, aber auch die Kultur, 
den Tanz und den Frohsinn der 
Afrikaner herauszustellen.
Weitere Ideen wie die Beteiligung 
an der „Spiel mit“-Aktion in der 
Innenstadt oder ein ganzjähriges 
Freizeitangebot für Kinder und 

Jugendliche in Anlehnung an den 
Ferienpass wurden diskutiert. 
Wahlen: 1. Vorsitzender Mano Sa-
lokat wurde einstimmig wieder-
gewählt. Schriftführerin Tamara 
Weegé-Esmann und 1. Beisitzer 
Karl-Heinz Schuhmacher wurden 
jeweils bei eigener Enthaltung in 
ihren Ämtern bestätigt.  

Aus dem Inhalt:
Sonderthemen
Ausbildung, Weiterbildung und Nachhilfe > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > 11 - 13
Gewinnspiel 5 von 25 > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > 24
Eine Ära geht zu Ende > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > 3
Investition in Zukunft und Qualifikation > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > 4
Perspektiven für Ostholstein > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > 7
Comic- und Rätselseite > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > 8
Drehleiter in Grömitz angekommen > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > 10
Neujahrsempfang auf dem Wieksberg > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > 14
JHV der Feuerwehr Haffkrug > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > 15
Verabschiedung von zwei Lehrkräften > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > 18
In einem Boot auf der „BOOT“ > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > 20
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www.order66.eu
Ihr SchreIbdIenSt

für KleInaufträge.
tel. 01520 / 175 34 17

Kostenlose 
schrottabholung

von Eisenschrott, Fahrrädern, Rasenmähern, 
Kabeln, Autobatterien, Autoteilen etc., jedes 

E-Gerät (z.B. Waschmaschinen, Spülmaschinen, 
Trockner, Kühlschränke), PC-Rechner, Monitore, 
Fernseher sowie auch Elektro-Kleingeräte (z.B. 
PC-Teile, Radios, Lampen, Toaster Mixer etc.)

tel. 04561 / 5268718 o. 0152-09428560
für komplette Waschm. u. spülm. 

zahle ich je 3,- €
Manni’s schrott-service Metallrecycling

+++ Logo Fit in Neustadt +++

+++ Logo Fit in Neustadt +++

Wagrienring 33 · 23730 Neustadt
(Am Kreisel Richtung Sierksdorf)
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+Sa., 04.02. von 16 - 18 Uhr

Bau-Schau
für alle Interessierten

Neustadt. „Sie haben ein Stück Neustadt-
Geschichte geschrieben und maßgeblich das 
Stadtbild geprägt“, bekräftigte Bürgermeister 
Henning Rei-
mann, der sich 
in diesem Zu-
sammenhang 

herzlich bei 
der Familie Kriedemann für die zuverlässige 
Präsenz und Qualität auf dem Wochenmarkt 
bedankte. Auch freue sich die Stadt, dass ein 
nahtloser Übergang durch „Nest-
ler‘s Fischspezialitäten“ gesichert 
ist und auch in Zukunft das reich-
haltige Fischangebot gewährleistet 
werden kann. „Besonders schön 
ist, dass die Firma um Manuel 
Nestler Gabriele Deutschmann von 
der Firma Kriedemann übernom-
men hat“, betonte Stadtmarke-
tingkoordinatorin Andrea Brunhö-
ber, denn Gabriele Deutschmann 

wird auch in Zukunft jeden Dienstag und 
Freitag an der Seite von Manuel Nestler auf 
dem Wochenmarkt zu finden ist. Zum Dank 

überreichten 
die Beteiligten 
eine Neustadt-
Fliese sowie 
Blumensträuße 

und stießen gemeinsam mit dem Nachfolger 
und der Familie Kriedemann auf die Vergan-
genheit aber auch auf die Zukunft an.

Eine Ära geht zu Ende
Friedrich Kriedemann geht in den Ruhestand

Bürgermeister Henning Reimann, Marktmeister Peter Heuer, Stadtmarketingkoordina-
torin Andrea Brunhöber, Manuel und Michael Nestler von „Nestler‘s Fischspezialitäten“, 
Mitarbeiterin der Firma Kriedemann und zukünftig der Firma Nestler Gabriele Deutsch-
mann, Sigrid und Friedrich Kriedemann sowie Ille Schulz (v. lks.) stießen auf die Zukunft 
und die Vergangenheit an.

Anzeige

Aurum-Direkt -
Goldadresse in Grömitz 

und Neustadt
Hochkonjunktur für Gold, Silber und Platin. So 
ist es in der Tagespresse zu lesen. Die Exper-
ten von Aurum-Direkt stehen ihren Kunden mit 
Ihrem Sachverstand bei der Bewertung von 
Schmuck, Uhren, Silberbestecken und Gefä-
ßen, Gold- und Silbermünzen sowie Zahngold 
mit Rat und Tat zur Seite. Bei Aurum-Direkt er-
halten Kunden eine marktgerechte Einschät-
zung ihrer Objekte sowie wertvolle Vorschläge 
zu Vermarktungsmöglichkeiten der Wertbe-
stände aus Gold, Silber und Platin. 
Jetzt sind die Aurum-Direkt Goldexperten 
wieder vor Ort und bieten eine umfassende 
Beratung zum Thema Edelmetallankauf. Inte-
ressierte erhalten eine marktgerechte Bewer-
tung ihrer Schätze von 10 bis 17 Uhr nur am: 
Donnerstag, 9. Februar in Grömitz, Nord-Ost-
see Auktionatoren, Markt 7 und am Freitag,  
10. Februar in Neustadt, Optik Scheunemann, 
Am Markt 4. 
Selbstverständlich zahlen auch die Aurum-
Direkt-Experten Preise, die der Marktsituation 
angepasst sind. Legen Sie uns ein schriftli-
ches Angebot eines Wettbewerbers vom glei-
chen Tag vor, und wir zögern nicht, dieses zu 
überbieten. Dieses Angebot gilt jedoch nicht 
für Internetpreise.

Insgesamt 38 Jahre hat Friedrich Kriedemann gemeinsam mit seinem Team seine 
Kunden auf dem Wochenmarkt mit Fischspezialitäten versorgt. Am vergangenen 
Dienstag verabschiedeten Bürgermeister Henning Reimann, Marketingkoordi-
natorin Andrea Brunhöber und Marktmeister Peter Heuer nun den Fischhändler 
und sein Team und begrüßten im gleichen Atemzug seinen Nachfolger Manuel 
Nestler, der seit dem gestrigen Freitag auf dem Wochenmarkt vertreten ist.

„Sie haben ein Stück Neustadt-
Geschichte geschrieben“
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Fa. Külper, Groß Schlamin

Stubben fräsen
Erd- und Baggerarbeiten

Tel. 01 72 / 8 84 52 47

Haushaltsauflösung
und Entrümpelung

jeglicher Art.
Schnell und preiswert.

Tel. 0 43 62 - 90 48 57

MALERMEISTER
seit 1994

KLAUS MUELLER
GUTTAU-GRÖMITZ
TEL. 0 43 66 - 10 86

MOBIL-TEL. 01 72 - 5 40 03 50

2. Hand
Hausrat

-Verkauf von Möbeln, Glas, 
Porzellan, E-Geräten und mehr 
in Sipsdorf,

www.haushaltsaufloesung-oh.de
Tel. 04361 - 626921

Mo.-Fr. 10-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr

Flughafentransfer
FINGER
 0 45 61 / 53 00 2

SEXNORD.NET 0177 83 20 189

04561-524 7996
GANZ NEU in NEUSTADT

D a r i a 28J.
SUPER SERVICESUPER SERVICESUPER SERVICE

04561-524 7996
SUPER SERVICE

28J.
SUPER SERVICE

04561-524 7996

D a r i a
Vivien, 22 J.

Tel. 04561-5268672
www.pussycats-sh.de

Süße zierliche Blondine
Pamela, 26 J.

Tel. 04561-5268378
www.pussycats-sh.de

Bras. AV-Expertin
Kelly, 24 J.

Tel. 04561-527851
www.pussycats-sh.de

Supersexy Traumblondine
NEU

EBK in Buche inkl. Herd u. Kühl-
schrank  0173/1620486

Live Musik für Ihre Feier  0175/
3518814

Niro-Spüle mit 2 elektr. Kochplat-
ten (100x90) + Unterschrank 27,-€;
Doppelbettcouch mit 2 Sesseln,
hellgrün 25,-€ zvk.  04364/539

Ohring verloren am 30.1.12 in
Neustadt! Gold. Kreole - Erinne-
rungsstück! Bitte Tel. 04561/1219

Professionelle Malerarbeiten
preiswert und zuverlässig, setzen
Sie sich gerne mit mir in Verbin-
dung  01577/1894376

Segway.......www.baltic-spass.de

Solaranlage 12 Volt 150- €,
 0176/92236863

Su. Kindersitz Gruppe II für 4-7
Jahre  04504/7146297

Verk. Flohmarktsammlung,  nur
Komplettpreis VB 04525/494714

Wohnzimmer komplett und
Waschmaschine Miele günstig zu
verkaufen.  04561/2545

EDV-Anlage zu langsam? Be-
triebssystem-Probleme? Netzwerk-
probleme? Virenbefall? Datensi-
cherung! Einrichtung eines Internet-
Zugangs oder einer E-Mail-Adres-
se! Herstellerunabhängige Kaufbe-
ratung und Installation Ihres EDV-
Systems! TK-Anlagen-Programmie-
rung! 30 Jahre Berufserfahrung! V.
Kummerfeld.  04561/524901 o.
0174/7221158

Leihomi in Neustadt gesucht.
 0176/69417121

Kaminholz, trocken cbm ab 65,--,
Anlieferung möglich, 04524/705433

Laminat mit Verlegen, Trittschall
und Leisten ab 20,-€/qm, Büro Tra-
vemünde,  04502/889910

Eßtisch rund Ø 1 m, 1 Ablage un-
ter d. Tisch, 4 gleichwert. Stühle,
Rattan natur 04168/8258 o.
01603255720

Haflinger-Stute zvk.,  450 €
 0162/5444884

Hilfe!!! Suche versilbertes Besteck
90er/100er Auflage und Porzellan.
 0163/6251832

Holzpellets, 6mm,  Sack 15kg/
3,95€  0172/4565534

Kaminholz, Holzpellets,  Holzbri-
ketts u. Braunkohlebriketts zvk.
 0172/4565534

Yorkihündin (ca. 10 J.) su. Sofa-
platz! Tierschutz 0157/74016361

Zvk. Teutonia Kombiki.-wag. blau
+ Umstandsm.44/46 04365/979669

Suche altes Cello, Kontrabass
oder Geige, Zustand egal, Wagner
Grömitz  0176/28435877

DBox2 von Premiere gesucht. Zah-
le bis 25,-€  0170/2161110

Anhängervermietung: 7 Tage in
der Woche 6-22 Uhr unter
 04561/525421

Zeugen gesucht: Am Sa.,
28.01.12 wurde in der Damloser
Bürgerbegegnungsstätte "Ein Dorf
macht Disco" gegen 01.00 Uhr ein
17-jäh. Mädchen mitten auf der
Tanzfläche brutal zu Boden geris-
sen. Wer hat diesen Vorfall gese-
hen. Bitte auch beim kleinsten Hin-
weis melden  0162/3628973

Sierksdorf. 20 Teilnehmer gehören 
der ersten Gruppe an, die sich in 
zwei Seminarblöcken der Teilquali-
fizierung „Servicekraft für Freizeit 
und Tourismus“ stellt. Hansa-Park 
Geschäftsführer Christoph Andreas 
Leicht möchte damit nicht nur der 
demografischen Entwicklung, son-
dern auch dem drohenden Fach-
kräftemangel Rechnung tragen. 
„Ziel des Ganzen sind aufeinander 
abgestimmte Fachschulungen der 
einzelnen Abteilungen mit einem 
qualifizierten Abschluss“, erklärte 
Leicht, der sich dadurch eine hö-
here Betriebsbindung erhofft und in 
die Qualifikation 2.000 Euro pro Teil-
nehmer investiert. Er führte weiter 
aus, mit der Maßnahme ein Signal 
setzen zu wollen und vorhandene 
Qualifizierungspotenziale weiter 
auszuschöpfen. Die Teilnehmer der 
ersten Gruppe sind bis zum Ende 
des Seminars im März 2013 fest 
beim Hansa-Park angestellt. Bei er-
folgreicher Prüfung mit dem Erhalt 
des IHK-Zertifikales und einer Wei-
terbeschäftigung würden sie zudem 
in eine höhere Tarifklasse kommen. 
Seminarinhalte des ersten Maßnah-
meabschnittes sind unter anderem 

Investition in Zukunft und Qualifikation
In 288 Unterrichsstunden zur IHK zertifizierten

„Servicekraft für Freizeit und Tourismus“

Hansa-Park Geschäftsführer und IHK-Präses Christoph Andreas Leicht (lks.) sprach von einem histori-
schen Schritt. Die erste Gruppe beglückwünschte er zu ihrem Mut und hoffte, dass viele diesem Weg 
nacheifern.

Grundlagen der Tourismusbranche, 
Beschwerdemanagement, Gäste-
orientierung und Gästebindung, 
Kommunikationstraining, Teambil-
dung, Grundlagen wirtschaftlichen 
Handels sowie Sprachtraining Eng-
lisch und Dänisch. 

„Mit diesem ‚Leuchtturmprojekt‘ 
wollen wir auch andere Firmen auf-
fordern, etwas Geld in die Hand zu 
nehmen und mehr zu qualifizieren“, 
erläuterte Dirk Boldebuck, Nieder-
lassungsassistent der Wirtschafts-
akademie Schleswig-Holstein. „Es 

ist für Unternehmen zudem eine 
große Chance, Fachkräfte zu bin-
den. Interessenten können sich bei 
uns melden“, bekräftigte Markus 
Dusch, Geschäftsführer Operativ 
der Agentur für Arbeit Lübeck.  

Bis zu 800 Mitarbeiter beschäftigt der Hansa-Park in Sierksdorf in der Saison. Nur ein kleiner Teil davon gehört al-
lerdings zum Stammpersonal. Um die Anzahl derer zu erhöhen, die sich von der Saisonarbeitskraft bis zum etablierten 
Stammpersonal weiterbilden, wurde die Hansa-Park Akademie gegründet, die in Kooperation  mit der Insdustrie- und 
Handelskammer (IHK), der Wirtschaftsakademie Schleswig-Holstein und der Agentur für Arbeit Lübeck verschiedene 
Qualifizierunsmaßnahmen durchführt. 
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Unternehmen ZVO-Gruppe

Wir vernichten Ihr Datenschutz-Material nach DIN 32757 und 
entsprechender Sicherheitsbestimmungen
mit persönlicher Vernichtungserklärung.

Kleinmengen können Sie direkt auf
unseren Recylinghöfen anliefern.
Für Handel und Gewerbe stellen wir
kostengünstig entsprechende Container bereit.

DATENSCHUTZ-MATERIAL 
ZUVERLÄSSIG  VERNICHTET

DATENSCHUTZ-
CONTAINER
04561/399-600
www.zvo-entsorung.com
* Angebot gültig vom
01.02. bis 14.02.2012 für 
Datenschutz -Material aus Papier

Die Zukunft mit uns

20% Rabatt
auf die

Entsorgungsleistung*

Kaufpreis 249.000,00 e

ANDREAS SCHILLING Bautenschutztechnik

Wir sind Ihr Ansprechpartner für Fehmarn und die
Ostseeküste für die Beseitigung von Durchfeuchtungs-

schäden an Mauerwerkfassaden, Balkonen und
Terrassen sowie Fachmann für die Beseitigung von

Kellerdurchfeuchtungen.
Rufen Sie doch einfach mal an, wir beraten Sie gern.

Telefon (04372) 991923

Wir kaufen auch 
versilbertes Besteck

Bestpreisgarantie -

garantiert den besten Preis der Stadt

Neustadt. Der Zulauf von Neustädter Kunden 
in seinem Stammsitz in Oldenburg hat Inhaber 
Dirk Franke zu einem Neubau im Interkommu-
nalen Gewerbebegebiet Neustadt/Sierksdorf, 
dem Gewerbepark „Neustädter Bucht“, be-
wogen. Einen weiteren Vorteil für den Stand-
ort Neustadt sieht Dirk Franke in der nahen 
Autobahn und außerdem war es die Europa-
stadt, in der er 1983 seine Karriere als Fitness-

trainer begann. Logo Fit wird auf einer Fläche 
von 1.100 Quadratmetern am Montag, dem 
20. Februar offiziell eröffnet.
Bereits am heutigen Samstag, dem 4. Febru-
ar sind alle Interessierten, die sich im Vorfeld 
erkundigen möchten, in der Zeit von 16 bis 
18 Uhr zu einer „Bau-
Schau“ eingeladen. 

Anzeige Logo Fit
kommt nach Neustadt

Heute „Bau-Schau“ von 16 bis 18 Uhr

Noch laufen die Bauarbeiten im Wagrienring 33 auf Hochtouren, doch bereits am heuti-
gen Samstag sind Interessierte, die sich erkundigen möchten, herzlich eingeladen.

Schließzeit
in der Stadtbücherei

Neustadt. Wegen Renovierungsarbeiten ist 
die Stadtbücherei von Montag, 6. Februar bis 
einschließlich Freitag, 10. Februar geschlos-
sen. Während der Schließzeit können Medien 
über den Außenbriefkasten zurückgegeben 
werden. Nächster Öffnungstag ist Samstag, 
der 11. Februar ab 9.30 Uhr.

Logo Fit, Fachinstitut für Gesundheit und Bewegung, schlägt seine Zelte ab dem 
20. Februar auch in Neustadt, Wagrienring 33 auf. 
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Fußpflegepraxis
Katja Pieper

Pelzer Hof 31
23730 Neustadt/

Pelzerhaken
04561 - 716748

Neu bei uns im Team:

Doris Clausen

Terminvereinbarung unter 
Tel.: 0 45 21 / 16 96

Wilhelm-Wisser-Str. 40 · Eutin

 Mit Leidenschaft 
     für schönes 
Haar und Nägel

Unser Kennlernangebot 
für den Herren (Neukunde)

Highlights 
(Strähnchen) 
statt 15,50 E 9,50 E

Angebot gültig bis 11.2.2012

Kaminholz
vom Fachmann

Natur- und kammergetrocknet
Preis auf Anfrage

Tel. 0 45 04-70 79 86
„Holsteiner Landliebe”

Buffet am 12. 2. 12 ab 12 Uhr
Kartoffelsuppe, Schweinenacken, Bauernente, Lachs, Scholle, 
Hering, Rotbarsch, Muscheln, Krabben, Schinken, Mettwurst, 

Sauerfleisch ... und vieles mehr!
Apfelkompott und Rote Grütze mit Vanillesoße

16.50 € pro Person
(Kinder bis zu 5 Jahre frei, Kinder bis 11 Jahre 9,50 €)

Landgasthof „Krug zur alten Mühle“
Hansühn, Tel. 0 43 82 - 3 75 · www.krug-zur-alten-muehle.de

Neustadt. Das Motto „Alles hat seine Zeit“ 
zog sich dabei wie ein roter Faden durch den 
Abend, denn Niels Janus begann seine Rede 
mit einem kleinen Exkurs in die janussche 
Geschichte, die immerhin bis in das Jahr der 
Französischen Revolution 1789 zurückreicht. 
„Heute können wir uns diese Zeit kaum noch 
vorstellen“, bekräftigte Janus, der außer-
dem hervorhob, dass die Firma auf schöne, 
schwere und sehr schwere Zeiten zurückbli-
cken kann, da die Firmengeschichte unter an-
derem zwei Weltkriege und die Inflation in den 
20er Jahren überdauert hat. 
Am 1. Januar, dem Jahr der Fillialgründung 
in Wismar, stellte Niels Janus Manfred Ham-
merich ein. 1993 erhielt er schließlich Prokura 
und am 1. Januar 2001 übernahm er den Pos-
ten des Geschäftsführers. „Herr Hammerich 
hat die Firma weiterentwickelt, das äußere Er-
scheinungsbild wurde total umgestaltet“, er-
zählte Niels Janus rückblickend. Hinzu kamen 
die sehr guten Verbindungen zu Großkunden, 
die Hammerich angebahnt und gepflegt habe. 
„Sein großer Verdienst ist es, dass er mit Au-

„Alles hat seine Zeit“
Wechsel der Geschäftsführung bei Janus

Manfred Hammerich gibt seinen Posten als Geschäftsführer an Thorsten Schmidt (lks.).

Zwei Mitarbeiterjubiläen von 25 
Jahren Betriebszugehörigkeit sowie der 
Wechsel in der Geschäftsführung der 
Firma Janus und die damit verbun-
dene Verabschiedung des scheidenden 
Geschäftsführers Manfred Hammerich 
sowie die Begrüßung seines Nachfol-
gers Thorsten Schmidt veranlassten die 
Inhaber Niels und Wolfgang Janus ihr 
gesamtes Team zu einer Betriebsfeier 
einzuladen.

Inhaber Wolfgang (lks.) und Niels Janus (2. v. re.) gratulierten Jens 
Sellin und Mato Evic (re.) zum 25. Betriebsjubiläum und dankten 
den Beiden für ihre Treue.

genmaß und gutem Urteilsvermögen die Fir-
ma finanziell so gut aufgestellt hat, dass wir 
die sogenannte Krise überhaupt nicht gespürt 
haben“, erklärte Janus, der dem scheiden-
den Geschäftsführer für die guten Leistungen 
dankte, bevor er ihn in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedete. 
„Für die Firma Janus beginnt nun eine neue 
Zeit“, erläuterte Niels Janus, der den neuen 
Geschäftsführer Thorsten Schmidt, der be-
reits seit 1999 in der Firma tätig ist herzlich 
in seinem neuen Posten begrüßte. „Ich weiß, 
dass Herr Schmidt mit viel Freude und fri-
schem Mut an die ihm bevorstehenden Auf-
gaben herangeht“, so Janus. Schmidt bekräf-
tigte, dass er sich freue, die Zukunft der Firma 
mitzugestalten, aber auch, dass sein Vorgän-
ger Fußspuren hinterlassen habe, in die er 
noch herein wachsen müsse. Eines ist für den 

42-Jährigen jedoch schon jetzt klar: „Es gibt 
selten Firmen mit einer so langen Geschichte, 
daher ist es mir ganz besonders wichtig auch 
in Zukunft die Tradition zu bewahren und da-
bei die Innovation trotzdem im Auge zu be-
halten.“
Für 25-jährige Betriebstreue wurden schließ-
lich die Mitarbeiter Jens Sellin und Mato Evic 
besonders geehrt. Mato Evic trat am 12. Ja-
nuar 1987 in die Firma ein und arbeitete zu-
nächst als Kfz-Schlosser. Später übernahm er 
einen LKW und ist seit dieser Zeit als Fahrer 
für die Firma tätig. 
Jens Sellin begann seine Tätigkeit im Hau-
se Janus 1987 als Lehrling zum Groß- und 
Außenhandelskaufmann. Heute ist er als La-
germeister tätig und sorgt gemeinsam mit 
seinen Kollegen für eine schnelle, zufrieden-
stellende Bedienung der Kunden. 
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Feste Fehmarnbeltquerung - Hinterlandan-
bindung
Die Frage nach der Trasse für die Hinterland-
anbindung im Zuge der Festen Fehmarnbelt-
querung ist nach wie vor von außerordentlicher 
Bedeutung für die Region. Es komme nun darauf 
an, unsere berechtigten Interessen weiter voran-
zubringen. Ostholstein müsse daher unbedingt 
mit einer Stimme sprechen, so Landrat Sager mit 
Nachdruck. Auf dem richtigem Weg sei man in 
jedem Fall mit dem Raumordnungsverfahren und 
dem im letzten Jahr erstmals eingerichteten Dia-
logforum. Insgesamt sei festzustellen, dass sich 
die Akzeptanz dieses Projektes ganz wesentlich 
danach bemesse, dass überzeugende Antwor-
ten auf die berechtigten Fragen in Ostholstein 
gegeben werden. 
Metropolregion Hamburg bringt neue Pers-
pektiven für Ostholstein
Seit Anfang des Jahres ist der Kreis Ostholstein 
Mitglied in der Metropolregion Hamburg. Damit 
erreiche die regionale Zusammenarbeit entlang 
der Entwicklungsachse A 1 eine neue Dimension, 
erläuterte Landrat Sager. Auch wenn es bereits in 
der Vergangenheit beispielsweise eine gute Zu-
sammenarbeit mit den Nachbarkreisen in ver-
kehrspolitischen Fragen oder im Hinblick auf die 
Dänemarkstrategie gegeben habe, sei beson-
ders durch die Planung der Fehmarnbeltquerung 
auch von anderen Mitgliedern der Beitritt des 
Kreises zur Metropolregion gefordert worden. 
Sowohl Hamburg als auch die Randkommunen 
hätten ein erhebliches Interesse an der Entwick-
lung, da sie viele Vorteile, besonders durch die 
Anbindung der BAB A1, erwarteten. Gerade für 
Ostholstein als Flächenkreis könnten sich hier-
aus zukunftsträchtige Entwicklungen ergeben, 
zum Beispiel durch neue Gewerbeflächen und 
Siedlungsstrukturen. Allein der Imagegewinn 
werde sich für die ostholsteinische Region be-
zahlt machen und darüber hinaus eine spätere 
Verbesserung der Entwicklung ermöglichen.
Thema Energiewende gewinnt an Bedeutung
Im Zuge der Energiewende bekommen die 
verstärkte Nutzung von Windenergie und die 
Ableitung der gewonnenen Energie in die ver-
brauchsstärkeren Regionen Deutschlands jetzt 
und in den nächsten Jahren eine besondere 
Bedeutung. Landrat Reinhard Sager: „Der Kreis 
Ostholstein hat sich intensiv in das Verfahren 
zur Änderung des Regionalplans für die Region 
Ostholstein - Lübeck eingebracht. Nun sehen 
wir der Ausweisung von neuen Vorrangflächen 
für Windenergie durch das Land im Frühjahr er-
wartungsvoll entgegen.“ Für die Ableitung des 
Stroms werde allerdings der Bau einer 380kV- 
Leitung quer durch den Kreis nach Lübeck und 
nach Kiel notwendig werden. Auch hier werde 
sich der Kreis einbringen, um für ein Verfahren zu 
sorgen, das einerseits schnell und zügig voran-
kommt - aber andererseits auch die Belange der 
Einwohner des Kreises würdigt, so Sager.
Touristische Infrastruktur weiter qualitativ 
verbessern
Im Rahmen des Zukunftsprogramms Wirtschaft 
(ZPW) mit einer Laufzeit von 2007 bis 2013 konn-
ten bisher für die ostholsteinische touristische 
Infrastruktur rund 23 Millionen Euro Fördermittel 
gewonnen werden. Dies hat insgesamt rund 36 
Millionen Euro Gesamt-Investitionsvolumen aus-
gelöst. Gefördert wurden im Bereich Tourismus 
in Ostholstein insgesamt 21 Projekte mit einer 
durchschnittlichen Förderquote von 60 Prozent. 
So konnten beispielsweise die umfassende Neu-
gestaltung der Promenaden in Scharbeutz und 
Sierksdorf gefördert werden. Auch Grömitz und 

Perspektiven für Ostholstein
Landrat Sager zu wichtigen Kreisthemen

Landrat Reinhard Sager vor dem Eutiner 
Kreishaus.

„Der Kreis Ostholstein muss sich in diesem 
Jahr erneut zahlreichen Herausforderun-
gen stellen“, erklärte Landrat Reinhard 
Sager im Rahmen eines Pressegespräches 
im Eutiner Kreishaus. In 2011 seien einige 
Weichenstellungen getroffen worden, deren 
Auswirkungen den Kreis jetzt und in den 
Folgejahren beschäftigen werden.

Dahme investieren mithilfe der Fördermittel kräf-
tig in den Tourismus. 
Hotels und Ferienhäuser: Es geht jetzt richtig 
voran!
20 Jahre nach der Wiedervereinigung stellt sich 
die Küste völlig modernisiert auf. Das ist unter 
anderem den engagierten Tourismusakteuren 
aus der Region als auch dem Küstenschutz zu 
verdanken. Hier wurde und wird ebenfalls in er-
heblichem Umfang in die Verstärkung und Er-
höhung der Küstenschutzbauwerke investiert. 
Maßnahmen des Küstenschutzes und der Neu-
gestaltung der Promenaden wurden insbeson-
dere in Scharbeutz und Timmendorfer Strand 
beispielhaft aufeinander abgestimmt und zu-
sätzliche Fördermittel aus dem ZPW sowie der 
Gemeinschaftsaufgabe Agrarstruktur und Küs-
tenschutz (GAK) eingeworben. Die Wettbewerbs-
fähigkeit konnte hierdurch enorm gesteigert 
werden. Die innere Lübecker Bucht ist das neue 
Highlight an der gesamten Ostseeküste. Die Ent-
wicklungsgesellschaft Ostholstein (egoh) arbeitet 
zudem seit einigen Jahren die Themen Wasser-
sport, Häfen, Golfen und Camping als Stärken 
Ostholsteins heraus und profiliert sie als touris-
tisches Angebot neu.
Erlebnis Bungsberg
In den letzten Jahren hat es viele vergebliche 
Konzepte gegeben, um den Bungsberg wieder 
zu beleben. Nunmehr scheint das Konzept mit 
dem Titel „Erlebnis Bungsberg“ Erfolg verspre-
chend zu sein. Dank des Engagements der Spar-
kassenstiftung Ostholstein, die sich im Rahmen 
des Projektes „Bildungsspaß Ostholstein“ ein-
bringt, und der vielen Akteure in der Gemeinde 
vor Ort und auch des Kreises ist ein Konzept ent-
standen, das vorwiegend an Kinder aus Schulen 
und Kindergärten sowie an Familien gerichtet ist. 
Die Maßnahmen passen sich behutsam in den 
Wald und die umliegenden Wiesen ein und wer-
den als Träger von der Sparkassenstiftung und 
vom Zweckverband Bungsberg, dem die Ge-
meinde Schönwalde und der Kreis Ostholstein 
angehören, umgesetzt.
Gesundheitsstandort Ostholstein gut aufge-
stellt
Ostholstein ist als Gesundheitsstandort mit 
seinen zahlreichen Kliniken und vielen weite-
ren unterschiedlichsten Gesundheitsangebo-
ten gut aufgestellt. Für den ostholsteinischen 
Arbeitsmarkt ist dies von nicht unbedeutendem 
Interesse und trägt durchaus auch dem demo-
grafischen Wandel Rechnung.  Das vorhandene 
Angebot wird für das nördliche Kreisgebiet in na-
her Zukunft nicht nur durch den Bau des neuen 
Krankenhauses auf Fehmarn (Gesamtbausumme 
9 Millionen Euro, davon 6,3 Millionen Euro För-
dermittel und 2,7 Millionen Euro Eigenmittel der 
Sana Kliniken Ostholstein) wesentlich verbes-
sert. Darüber hinaus baut auch die Schön Klinik 
Neustadt für 35 Millionen Euro ein Gebäude mit 
12 Operationssälen. Der Fördermittelanteil be-
trägt hier 10 Millionen Euro.

Ausbau der Krippenplätze auf gutem Weg
Das Angebot an Betreuungsmöglichkeiten für 
Kinder unter drei Jahren (U3) steigt im Kreis Ost-
holstein kontinuierlich an. Durch den Ausbau von 
Krippenplätzen in Kindertagesstätten und Tages-
pflegeangeboten gibt es für diese Zielgruppe ins-
gesamt bereits rund 1.195 Plätze. „Damit haben 
wir eine Versorgungsquote von rund 29 Prozent 
der Kinder unter drei Jahren im Kreis erreicht“, 
so Landrat Reinhard Sager. Der Kreis Osthol-
stein liege damit im Landesvergleich bereits im 
oberen Drittel. Die kreisangehörigen Kommunen 
seien beim Ausbau und bei der Sanierung von 
Kindertagesstätten, Krippen und Einrichtung von 
Tagespflegeangeboten sehr engagiert und kä-
men ihren gesetzlichen Verpflichtungen nach, so 
Sager. „Der Kreis Ostholstein ist auf einem guten 
Weg, flächendeckend die Betreuung der Kinder 
bis zum sechsten Lebensjahr in Kindertagesstät-
ten und in der Tagespflege zu gewährleisten. Aus 
dem Bundesinvestitionsprogramm Kindertages-
betreuung wurden bislang 101 Maßnahmen und 
791 Plätze, davon 211 in der Tagespflege, ge-
fördert. Aus Bundes- und Landesmitteln stehen 
für Ostholstein insgesamt 8.178.000 Euro an För-
dermitteln für den Ausbau der U3-Betreuung zur 
Verfügung. „Mit diesen Maßnahmen wird die Ver-
sorgungsquote im Kreis Ostholstein auf rund 32 
Prozent steigen“, stellte Landrat Sager fest. Um 
die bundesweit angestrebte Versorgungsquote 
für U3-Kinder von durchschnittlich 35 Prozent 
zu erreichen, müssen noch rund 130 Plätze ge-
schaffen werden. Diese werden voraussichtlich 
aus den verbleibenden Fördergeldern von rund 
2,8 Millionen Euro bezuschusst werden können. 
Regionalleitstelle soll am 1. Oktober 2012 
starten
Die Kreise Herzogtum Lauenburg, Ostholstein 
und Stormarn werden nach Beschlussfassung in 
2011 ihre gesetzlich übertragenen Aufgaben als 
Träger des Rettungsdienstes, des Brandschut-
zes sowie im Rahmen der Katastrophenabwehr 
gemeinsam in der  Integrierten Regionalleitstelle 
Süd (IRLS) wahrnehmen. Die neue Regionalleit-
stelle mit Sitz in Bad Oldesloe soll am 1. Oktober 
2012 starten. Der Kreis Ostholstein verfolgt be-
reits seit Längerem das Ziel, mit anderen Kom-
munen eine gemeinsame Leitstelle zu betreiben. 
Eine Erneuerung der eigenen Leitstellentechnik 
würde ohnehin in einiger Zeit notwendig werden, 
so Sager. Er äußerte sich zufrieden darüber, dass 
die Kreise selbst diese Kooperation angestrebt 
und erreicht hätten. „Mit vergleichsweise gerin-
gen Mitteln und ohne den üblichen Personalab-
bau wird der Aufgabenübergang möglich sein.“ 
Teilhabe am Gesetz zur Konsolidierung kom-
munaler Haushalte
Grundsätzlich habe der Kreis Ostholstein auf der 
Grundlage des im Dezember vergangenen Jah-
res beschlossenen Kommunalhaushaltskonsoli-
dierungsgesetzes einen Anspruch auf die beson-
deren Konsolidierungshilfen, erläuterte Landrat 
Reinhard Sager. Eine wesentliche Bedingung zur 
Teilhabe sei jedoch trotzdem der Nachweis wei-
terer eigener Konsolidierungsanstrengungen, die 
in ihrer Folgewirkung einen dauerhaften Haus-
haltsausgleich ermöglichen sollen. Der Wunsch 
auf Teilhabe, der aus Verwaltungssicht alter-
nativlos sei, so der Landrat werde jedoch einen 
nochmaligen Kraftakt nötig machen. Denn der 
Kreis habe in den zurückliegenden Jahren be-
reits weitgehend alle infrage kommenden Konso-
lidierungsfelder - bis auf den im Landesvergleich 
noch vergleichsweise niedrigen Kreisumlagesatz 
- konsequent aufgegriffen und umgesetzt. Be-
sondere Aufmerksamkeit kommt dabei den Zu-
wendungsrichtlinien zu, die gegenwärtig noch im 
Innenministerium erarbeitet werden. Da Gesetz 
und Richtlinien für eine Dauer von zehn Jahren 
gelten und eine alternative Inanspruchnahme 
von Fehlbetragszuweisungen in diesem Zeitraum 
ausgeschlossen ist, sei hier von ausschlagge-
bender Bedeutung, dass auf Grundlage dieser 
Richtlinien eine möglichst wirksame Hilfe für den 
Kreis erreicht werden kann. Keinesfalls dürfe es 
bei dem sogenannten „Entschuldungsfonds“ zu 
in der Sache nicht gerechtfertigten Umvertei-
lungswirkungen in größerem Ausmaße kommen, 
betonte Sager. Der Kreis bemühe sich daher 
nach Kräften um eine adäquate Ausgestaltung 
der betreffenden Richtlinien.
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Füllen Sie die Felder so aus, dass jede Zeile, jede Spalte und jedes Quadrat  
aus 3 mal 3 Kästchen die Zahlen 1 bis 9 nur je einmal enthält.Sudoku

leicht schwer

 5  9     6 8
 8     6  9 
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    9     7
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  8      4 

„Nimm uns mit, Kapitän, auf die Reise“

„NATO-Einsatzverband zu Gast in Neustadt“: Eine Geschichte in Bildern aus dem reporter am Mittwoch.

Jugendcafé fährt zur Jobmesse
Neustadt/Lübeck. Schulabgän-
ger und junge Berufseinsteiger 
aufgepasst. Am Sonntag, dem 
12. Februar fährt das Jugendca-
féteam zur Jobmesse nach Lü-
beck. 
Auf 2.235 Quadratmetern prä-
sentieren sich Unternehmen aus 
Handel, Handwerk, Industrie 
und Dienstleistung sowie Uni-
versitäten, Fachhochschulen und 
Weiterbildungsinstitute. Wer also 
noch nicht ganz genau weißt, 
wie es nach der Schule weiter 
geht, Ausbildungsbetriebe sucht 
oder Bewerbungshilfen benötigt, 

dann meldet sich für die kos-
tenlose Fahrt nach Lübeck an. 
Treffen und Abfahrt ist um 11 
Uhr am Jugendcafé. Die Rück-
ankunft in Neustadt ist für 15.30 
Uhr geplant. Gefahren wird mit 
einem 9-Sitzer der Stadt sowie 
mit Privat-PKW. Minderjährige 
benötigen für die Fahrt eine Ein-
verständniserklärung.
Das Jugendcafé ist in der Gra-
benstaße 29, im Internet unter 
www.neustadt-jugend.de oder 
telefonisch zu erreichen Mon-
tag bis Freitag von 14 bis 20 Uhr 
unter 04561-559425.

DRK-Blutspendetermin
Haffkrug. Die nächste DRK-
Blutspendeaktion in Haffkrug, in 
der Kindertagesstätte Heinz-Kie-
cksee-Haus, Waldweg, findet am 
Montag, dem 6. Februar von 16 
bis 19.30 Uhr statt. Über 750 Pa-
tienten im Land benötigen jeden 
Tag eine Blutkonserve aufgrund 
einer schweren Erkrankung oder 
Unfalles. Der Dorfvorstand, Erich 
Bierhals, und der DRK-Ortsver-
ein Gemeinde Scharbeutz, laden 
alle gesunden Bürger und Gäste 
von 18 bis 70 Jahren zur Blut-
spende ein. „Erstspender ab 18. 

Lebensjahr sind willkommen“, 
sagt Wolfgang Ahlisch vom DRK-
Blutspendedienst. Diesmal wird 
im Rahmen der Blutspende als 
Service kostenlos der Blutzu-
ckerwert überprüft. Bei auffälli-
gen Befunden wird natürlich der 
Spender informiert und hat dann 
so die Möglichkeit, den Wert mit 
seinem Hausarzt zu besprechen. 
Die Mitglieder des Dorfvorstan-
des sorgen natürlich auch wieder 
für einen schmackhaften Imbiss 
nach der Blutspende.
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AUF
ICH

SEHR
PARTNER

BIN

VERLÄSSLICHER

EIN

I am the power of print. 
Das Markenbewusstsein und die Kaufabsichten der Verbraucher werden um 50% 
gesteigert, indem die Medien TV und Internet mit Print kombiniert werden. 

Mehr unter www.print-power.info 

Fotografi eren Sie den Code mit Ihrem Mobiltelefon, 
um die Broschüre online zu bestellen. 
Den Code-Reader können Sie kostenlos unter 
www.upcode.fi  herunterladen.

ADD PRINT. ADD POWER
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Fließanzeigen-Coupon

1

2

3

4

5

6

7

2,- €

4,- €

6,- €

8,- €

10,- €

12,- €

14,- €

Chiffre + 5,- €

Farbe + 5,- €

Hochtorstraße 19 · 23730 Neustadt · Tel. 04561 / 5170-0 · Fax 04561 / 5170-90 · info@der-reporter.de
Sie können Ihre Fließanzeigen auch online aufgeben: www.der-reporter.de

Name

Vorname

Straße

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

Bank

BLZ

Kontonummer

Datum

Unterschrift

Erscheinungsdatum:

Rubrik: Allgemein Auto

 Stellenanzeigen Immobilien

Cyan oder Magenta

Jeden Mittwoch.
Jeden Samstag.

Grömitz. Um 5 Uhr waren die Kameraden 
Rolf Horchemer, Frank Kuntz, Uwe Engemann 
und Oliver Storm gestartet, um die Drehlei-
ter in Selm (NRW) abzuholen. Vor Ort gab es 
noch eine fünfstündige Einweisung, bevor es 
zurück nach Grömitz ging. Ab 19 Uhr lief die 
Drehleiterparty im Gerätehaus, an der bis zu 
200 Personen teilnahmen. Die 50 Liter Frei-
bier sowie 100 kostenlose Bratwürste waren 
in kurzer Zeit ausgegeben. Dazu wurden noch 
alkoholfreie Getränke von der Feuerwehr 

Pünktlich wie die Feuerwehr
Drehleiter in Grömitz angekommen

Zeugen nach Verkehrsunfallflucht gesucht
Scharbeutz. Am Dienstagabend, dem 31. 
Januar kam es in Scharbeutz auf dem Park-
platz der Firma Penny zu einer Verkehrsunfall-
flucht. Gegen 18.30 Uhr wurde der auf dem 
Parkplatz direkt vor dem Eingang abgestell-
te Wagen einer 55-jährigen Timmendorferin 
vermutlich durch ein vorbeifahrendes Fahr-
zeug touchiert. Das Mercedes Benz CLK 200 

Coupe der Dame wurde an der Stoßstange 
vorne rechts beschädigt. Gesucht wird in die-
sem Zusammenhang insbesondere ein etwa 
60-jähriger Mann, circa 1,80 Meter groß mit 
grauen Haaren, der mit einer grauen Hose und 
einer grünen Jacke bekleidet war. Die Polizei 
Scharbeutz bittet Zeugen, sich unter der Tel. 
04503/35720 zu melden.

Als die Drehleiter das Gerätehaus erreichte, war das Interesse der rund 200 Gäste groß.

Die Drehleiter der Freiwilligen Feuer-
wehr Grömitz traf am vergangenen 
Samstag pünktlich gegen 20.45 Uhr in 
Grömitz ein. Alle Fahrzeuge der Wehr 
sowie ein Fahrzeug aus Schwarzen-
bek mit Wehrführer Martin Schröder 
und dem ehemaligen Grömitzer Rolf 
Schönteich begleiteten die Drehleiter 
von der Tankstelle an der Neustädter 
Straße mit Blaulicht und Martinshorn 
zum Gerätehaus Am Schoor.

Die Drehleiter der Freiwilligen Feuerwehr 
Grömitz. 

Grömitz gespendet. Zu den Gästen zählten 
neben Bürgermeister Mark Burmeister auch 
Abordnungen vieler Ortswehren der Gemein-
de Grömitz sowie des Musikzuges, der Feuer-
wehr Neustadt und der Feuerwehr Schwar-
zenbek. 
„Darauf haben wir über 50 Jahre gewartet“, 
erklärte Wehrführer Jörg Schemmer, als die 
Drehleiter auf den Hof fuhr. Einige seiner Vor-
gänger hatten ebenfalls für die Anschaffung 
einer Drehleiter gekämpft, zu einer Anschaf-
fung kam es jedoch nicht. Mark Burmeister 
und Jörg Schemmer bestiegen als Erste den 

Korb der Drehleiter und konnten das abend-
liche Grömitz aus 23 Meter Höhe betrachten. 
Das Baujahr 1994 ist dem Fahrzeug, welches 
vorher bei der Berufsfeuerwehr in Chemnitz 
im Einsatz war und von dort aus zu einem 
Fachhändler nach Selm kam, nicht anzu-
sehen. Nun wird es jede Menge Ausbildung 
und Schulung geben. Einige Kameraden sind 
bereits für entsprechende Lehrgänge an der 
Landesfeuerwehrschule angemeldet. Weiter-
hin hat die Feuerwehr Neustadt ihre Unter-
stützung in Sachen Ausbildung zugesagt.
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Wir suchen zum 1. August 2012 eine/n

Auszubildende/n
zur/m Rechtsanwalts- und Notarfachangestellten

Schriftliche Bewerbungen bitte an:

STRUCK • HILLIGUS • WEIDE
RECHTSANWÄLTE UND NOTARE

z. Hd. Herrn Norbert Weide
Lienaustraße 1 • 23730 Neustadt • Tel. 0 45 61 - 51 27-0

Fachanwälte für Arbeitsrecht - Familienrecht - Verkehrsrecht - Mediator (FH)

Restaurant Muschel
Strandallee 10 · 23683 Haffkrug

Tel.: 0 45 63 - 42 28 03

Auszubi ldende/n
zum Koch / zur Köchin

ab 1. August 2012 gesucht.

Nachhilfe und
Business-English

I. Ventzke-Brandt, 04363-904375
www.mortimer-english.de

Suche zum 01.08.2012

Auszubildende/n
zum /zur Elektroniker/in für Maschinen- und Antriebstechnik

Otto Guttau
Inh. Dipl.-Ing. Jörg Guttau

Wachgrabenstraße 3
info@elektro-guttau.de

23730 Neustadt
Fax 0 45 61 / 98 24

0 45 61 / 92 89

Bewerbungen bitte an

Wir suchen zum 01.08.2012
täglich geöffnet

Restaurant · Bar · Café · Hotel · Ferienwohnungen
Am Strande 32 · 23730 Sierksdorf 

04563 / 88 84 · www.hofsierksdorf.de

Auszubildende
zum/zur

Koch/Köchin
Hotelfachmann/frau

Fachkraft im Gastgewerbe

Ein aussichtsvoller Start
in die Berufswelt

In Zeiten hoher Arbeitslosigkeit 
ist es besonders wichtig, eine 
Ausbildung zu machen. Ein gutes 
Sprungbrett für einen aussichts-
vollen Einstieg in die Berufswelt 
und eine erfolgreiche berufliche 
Karriere bietet zum Beispiel das 
Gastgewerbe. Die Ausbildungs-
berufe in Gastronomie und Hotel-
lerie sind vielseitig und abwechs-
lungsreich. Zudem bieten sie jede 
Menge Karrieremöglichkeiten. 
Nach einer abgeschlossenen 
Ausbildung im Gastgewerbe steht 
dem Berufsabsolventen praktisch 
die ganze Welt offen, denn auf 
gut ausgebildete Fachkräfte sind 
Hotels und Restaurants weltweit 
angewiesen.
Ausbildungsstellen in der Gast-
ronomie gibt es in Hotels, Res-
taurants und in der Systemgas-
tronomie. Die verschiedenen 
Betriebsformen bieten  entspre-
chende Ausbildungsrichtungen 
an. Als Ausbildungsberufe ste-
hen beispielsweise zur Auswahl: 
Koch, Hotel- oder Restaurant-

fachmann, Hotelkaufmann, Fach-
mann für Systemgastronomie 
oder Fachkraft im Gastgewerbe. 
In der Regel dauern die Ausbil-
dungen drei Jahre. Wer engagiert, 
interessiert und leistungsbereit 
ist, stehen im Gastgewerbe alle 
beruflichen Türen offen. Man soll-
te sich allerdings auch bewusst 
darüber sein, dass man mit einer 
Ausbildung im Restaurant oder 
Hotel möglicherweise einige Le-
bensgewohnheiten aufgeben 
muss. So kommt es beispiels-
weise vor, dass hin und wieder 
Überstunden eingeplant werden 
müssen und dass man meist 
dann arbeitet, wenn alle anderen 
frei haben, also am Wochenende, 
an Feiertagen und zu den Ferien-
zeiten. Andererseits sollte man 
die positiven Aspekte einer Aus-
bildung im Gastgewerbe, wie die 
vielfältigen Weiterbildungs- und 
Karrieremöglichkeiten, nicht ver-
gessen. Und schließlich arbeitet 
man meist dort, wo andere Urlaub 
machen.
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Wir stellen uns vor, Sie stellen sich vor
Mit unseren zukunftsweisenden Angeboten 
hat Handwerk eine goldene Zukunft. Und 
das ist Ihre Chance: Als Vaillant Innovations-
partner setzen wir auf zukunftsweisende 
Heiztechnik mit Schwerpunkt auf innovati-
ven und erneuerbaren Energien. 
Daher suchen wir ab sofort:
Auszubildende (w/m) zum
Anlagenmechaniker
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik
So sehen Ihre Aufgaben aus:
Als Anlagenmechaniker/-in SHK planen und 
installieren Sie zukünftig Wasser- und Luft-
versorgungssysteme sowie Sanitäranlagen 
und schließen diese an.  Sie stellen Heiz- 
oder Solaranlagen auf und nehmen sie in 
Betrieb. Neben  Installation und Planung 
sind Sie auch für die Instandhaltung und 
Wartung dieser Systeme zuständig. Dabei 
haben Sie intensiven Kundenkontakt. 
Ihre Qualifikationen: 
• Realschulabschluss 
• Manuelles Geschick 
• Technisches Interesse
• Spaß an der Arbeit im Team
• Sichere mündliche und schriftliche
  Ausdrucksweise
• Sehr gute Auffassungsgabe und 
  Engagement
Ihr Ticket in die Zukunft:
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Die 
Ausbildung beginnt am 01.08.2012  und 
geht über 3,5 Jahre. Wir freuen uns auf Ihre 
vollständigen Bewerbungsunterlagen 
(Anschreiben, tabellarischer Lebenslauf, 
Kopien der letzten  beiden Schulzeugnisse).
Ihr Vaillant Innovationspartner

Heinrich GmbH 
Neustädter Str. 18
23743 Grömitz
www.heinrich-gmbh.de

Wir suchen zum 01.08.2012
eine/n Auszubildende/n

(1 Monat Praktikum vorab)
- Schwerpunkt Kredite -

Schriftliche Bewerbungen bitte an:

z. Hd. Herrn Klaus Zilian
Am Hafensteig 19a, 23730 Neustadt

Kauffrau/-mann
für Bürokommunikation

• Baufinanzierungen
• Privatkredite
• Fördermittel

Wir sind ein mittelständisches Bauunternehmen mit 50-jähriger 
Tradition. Unser Schwerpunkt liegt im Tief-, Straßen- und Erdbau. Eine 
zügige Bauabwicklung und hohe Qualitätsstandards zeichnen uns aus.

Wir suchen zum 01.08.2012

Auszubildende/r zum/r Tiefbaufacharbeiter/in
Wir bieten Ihnen eine interessante, umfassende und praxisbezogene 
Berufsausbildung. Wer nach der Ausbildung weiterkommen möchte, 
dem bieten wir vielfältige Möglichkeiten, so kann z.B. der Spezialbau-
Facharbeiter  über den Vorarbeiter und den Werkpolier zum geprüften 
Polier aufsteigen. 

Voraussetzung:
	 •	Guter	Haupt-	oder	Realschulabschluss
	 •	Handwerkliches	Geschick
	 •	Interesse	an	technischen	Dingen

Haben	wir	Ihr	Interesse	geweckt?	Dann	senden	Sie	Ihre	
aussagefähigen Unterlagen bitte direkt an:

Grothe Bau GmbH & Co. KG
Vertraulich z. Hd. Frau Rebehn
Hinter den Kirschkaten 65-67
23560 Lübeck
uta.rebehn@grothe-bau.de
Fon: 0451/58908183

Lehrerin gibt gezielt 
Nachhilfeunterricht 

in Englisch und Deutsch
sowie Hausaufgaben-

betreuung in allen Fächern 

Tel. 0162/4464041 oder 04364/48098

Nebenberufliche Ausbildung/Fachausbildung
Stuttgart/Lübeck/Sierksdorf

www.heilpraktikerschule-bauer.de

Nächste Infoveranstaltung: So., 19.02.2012 von 15 - 16 Uhr

Fit&Vital
Therapie- & gesundheiTszenTrum

Theodor-Klinkforth-Str. 18 · 23743 Grömitz · Telefon 04562-5844
e-mail: thieme-groemitz@t-online.de

Wir bieten zum 01.08.2012 einen

Ausbildungsplatz
zum/zur Sport- und Fitnesskauffrau/mann.

Bewerbungen bitte an:

Schleswig-Holstein

GOLF & SPORTHOTEL

Auszubildende
zur/zum

Restaurantfachfrau/mann
Hotelfachfrau/mann

Köchin/Koch

Strandallee 4 · 23743 Grömitz
Telefon 04562 / 3910 · Fax 391255

www.hotel-carat.de
E-Mail: carat-hotel@t-online.de

Wir suchen zum 01.08.2012
oder evt. früher

Schulabschluss: Ab Hauptschule.
Bewerbungen an obige Adresse.

In allen Berufen können Sie sich zum 
Probearbeiten am Wochenende
oder den Osterferien anmelden,
um unser Hotel kennenzulernen.

Rufen Sie uns an!!

Wir suchen zum 01.09.12 zur 
Verstärkung unseres Teams einen 

Auszubildende/n
zur/zum Malergesellen/in
Schriftliche Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen erbeten.

E
Inh. Jan Elwert
Malermeister 

Grube • Hauptstraße 4 ·  04364 / 9467
Fax 04364 / 9470

www.Maler-Elwert.de

GÜNTHER ELWERT
MALERMEISTER

Ostseebad Kellenhusen
Vogelsang
Inh. T. Eifer

Tel. 04364 / 9461

Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag von 12 - 20 Uhr

Wir suchen Auszubildende für die Bereiche Küche/Service und 
möchten jungen engagierten Menschen die Chance eröffnen, einen 

interessanten, abwechslungsreichen und kreativen Beruf zu erlernen.
Bei Interesse nicht lange zögern, einfach eine schriftliche Bewerbung 

mit Foto, Lebenslauf und Zeugnis an folgende Adresse: 
T. Eifler, Restaurant Vogelsang, 23746 Kellenhusen.

Tipp: Wie sich Jobsucher
im Internet verhalten sollten

Das Veröffentlichen freizügiger 
Fotos oder diffamierender Äuße-
rungen sollte von vornherein ver-
mieden werden. Jeder User ist 
selbst dafür verantwortlich, was 
von ihm im Netz erscheint.
Eine gut gepflegte eigene Home-
page kann die beste Werbung 
sein. Wird die Seite allerdings 

nicht gepflegt oder befinden sich 
dort allzu private Bilder, kann der 
Schuss schnell nach hinten los-
gehen. Der Eindruck ist dann eher 
negativ.
Wer etwas Peinliches über sich 
im Web findet, kann den Betreiber 
der Seite informieren und ihn bit-
ten, die Inhalte löschen zu lassen.
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Info und Anmeldung
0800-00 6 22 44 (gebührenfrei)
scherliess@minilernkreis.de
minilernkreis.de/ostholstein-luebeck

Mini-

Deutsch Mathe Englisch
und vieles mehr!

Nachhilfe und mehr!
Kompetenz seit 1974 bieten wir z.B. auch in

Neustadt     Lensahn
Schönwalde   Grömitz

- Qualifizierte, engagierte Lehrkräfte
- Eingangstests

- Kostenlose spezielle Lehrmaterialien
- Konzentrationsförderung

Erfolg ist kein Zufall...!

M
IS

C
HEN   L

IEFERN   EINBAU
E

N

AMW EUTIN

STRASSENBAU

ASPHALT MISCHWERK EUTIN
STRASSEN- UND TIEFBAU

GmbH & Co. KG

Zum 01.08.2012 bieten wir zwei abwechslungsreiche
Ausbildungsplätze an:

Voraussetzung ist ein guter Realschulabschluss und gute Kenntnisse 
in Mathematik und Deutsch.

Bürokauffrau/mann

Voraussetzung ist die allgemeine Hochschulreife, Fachhochschulreife 
oder vergleichbarer Abschluss.

Führerschein ist erwünscht, da der Ausbildungsstandort in Stendorf 
bei Kasseedorf/Schönwalde liegt.

Ausbildung zum/zur Bauingenieur/in
- StudiLe -

mit mindestens 2,5jähriger Ausbildung zur/zum
Straßenbauer/in mit Abschluss Gesellenprüfung,

ab 2. Ausbildungsjahr parallel ein
Fachhochschulstudium in Lübeck - Vertiefung

Tiefbau - mit Abschluss Bauingenieur/in
Bachelorprüfung

Bitte senden Sie Ihre vollständige Bewerbung mit
Lebenslauf, Lichtbild und letztem Schulzeugnis an:

H. & P. Stamer GmbH
Herrn Peter Stamer

Bäderstraße 37, 23738 Lensahn

Bäckerei Seßelberg | Industrieweg 31a | Neustadt | www.sesselberg.de

mit einem attraktiven Beruf im Bäckereihandwerk!
Wir bieten noch Ausbildungsplätze zum 1. September 2012 als

• Bäcker/in
• Bäckereifachverkäufer/in

Eure schriftliche Bewerbung richtet Ihr bitte an:

4x Neustadt | Pelzerhaken | Haffkrug | Grömitz | Niendorf | Pönitz
Timmendorf | Schönwalde | Ahrensbök | Karstadt Lübeck

Familienunternehmen sind seit Langem 
der Wachstumsmotor der deutschen 
Wirtschaft. Um auch in Zukunft erfolg-
reich und innovativ zu sein, benötigen 
sie hoch qualifizierten Nachwuchs. Vie-
le Fach- und Führungskräfte orientieren 
sich bei der Suche nach einem Arbeit-
geber allerdings zunächst an den be-
kannten Namen der großen Konzerne. 
Dabei bieten gerade Familienunterneh-
men ein Karriereumfeld, das talentierten 
Bewerbern entgegenkommt: eine hohe 
Eigenverantwortlichkeit, kurze Entschei-
dungswege und ausgezeichnete berufli-
che Entwicklungsperspektiven. Dass sich 
Familienunternehmen auch in Krisenzei-
ten weniger schnell von ihren Mitarbei-
tern trennen, hat auch dazu beigetragen, 
dass dieser Unternehmenstypus in den 
vergangenen Jahren als Arbeitgeber ge-
rade für Fach- und Führungskräfte zu-
nehmend an Attraktivität gewonnen hat. 
Familienunternehmen wollen aktuell die 
anziehende Konjunktur ausnutzen und 
wachsen, deshalb suchen sie auch ver-
stärkt im Führungsbereich.

Familienunternehmen 
suchen qualifizierten Nachwuchs

In Familienunternehmen herrscht häufig ein angenehmes Betriebsklima.
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Neustadt. Kommandeur des EAZS Mathias 
Metz betonte in seiner Ansprache, dass sich 
das Einsatzausbildungszentrum in Neustadt 
gut aufgehoben und man sich als Bürger der 
Stadt fühle. „Der Erhalt dieses Standortes war 
für uns nie unstrittig“, so Metz, denn es werde 
hervorragende Arbeit geleistet und man habe 
sich im letzten Jahr vielen Herausforderungen 
stellen müssen. Auch nutzte Metz die Gunst 
der Stunde, um sich bei allen, die im letzten 
Jahr durch besondere Leistungen aufgefallen 
sind zu danken und betonte, dass es den Mit-
arbeitern zu verdanken sei, wenn alle Zahnrä-
der ineinandergreifen. Zurzeit laufe man „auf 
Last“ und die Anforderungen an das EAZS sei-
en sehr hoch, erklärte Metz.
Für die Bundespolizeiinspektion See war das 
vergangene Jahr überwiegend durch positive 
Aspekte geprägt, wie Erster Polizeihauptkom-
missar Wolfgang Dreyer erklärte. Die Besatzung 
konnte in zwei spektakulären Seenotfällen acht 
Jugendliche von einem Traditionssegler retten, 
der nach einer Kollision zu sinken drohte. Auch 
drei in Seenot geratene Sportangler konnten 
vor dem Unterkühlungstod gerettet werden. 
Besonders freute sich Dreyer über den Ab-
schluss verschiedener Baumaßnahmen im ver-
gangenen Jahr, durch die sich beispielsweise 
die Unterbringung externer Lehrgangsteilneh-
mer entscheidend verbessert habe. 
„Im Laufe des Jahres 2011 ist das Thema Pira-
terie sehr stark in den Fokus der Öffentlichkeit 
gerückt“, betonte Dreyer, denn die Bundes-
polizei genieße ein hohes Ansehen als kom-
petenter Ansprechpartner im Bereich Piraterie. 
Daher wurden zahlreiche Workshops und Lehr-
gänge für Reedereisicherheitsbeauftragte und 
Schiffsversicherer durchgeführt. „Auch das 
in der Öffentlichkeit viel diskutierte Anerken-
nungs- und Genehmigungsverfahren privater 
Sicherheitsteams, die deutsche Schiffe vor An-
griffen schützen sollen, wird sicher für unsere 
zukünftige Arbeit an Bedeutung gewinnen“, er-
klärte Dreyer. 

Natürlich blieb 
auch der Dreh 
zur 250. Folge 
der ZDF-Se-
rie Küsten-
wache nicht 

unerwähnt, 
aufgrund des-
sen Staatsse-
kretär Dr. Ole 
Schröder aus 

dem Bundesministerium der Bundespolizeidi-
rektion See einen Besuch abstattete. 
Abschließend blickte Dreyer auf das 60-jähri-
ge Bestehen der Bundespolizei zurück, das in 
einer großen feierlichen Veranstaltung in Berlin 
begangen wurde. Die Inspektion Neustadt war 
mit der Darstellung des maritimen Bereichs der 
Bundespolizei beauftragt und nutzte dort die 
Gelegenheit sich vor über 240.000 Besuchern 
zu präsentieren. 

In Neustadt gut aufgehoben
Neujahrsempfang auf dem Wieksberg

Viele Gäste aus Wirtschaft, Politik und Verwaltung sowie befreundete Vereine und Ver-
bände erschienen zum Empfang.

„Der Erhalt dieses Standortes war für uns nie unstrittig“, erklärte Mathias Metz beim 
Neujahrsempfang.

Vorsitzender der Offiziersmesse des EAZS Klaus-Peter Fuchs, Kommandeur des EAZS 
Mathias Metz und Leiter des Direktionsbereiches Bundespolizei See Wolfgang Dreyer (v. 
lks.) hatten zum gemeinsamen Neujahrsempfang geladen.

Safer Internet Day im Jugendcafé
Neustadt. Der internationale Aktionstag „Sa-
fer Internet Day“ (SID) wird am Dienstag, dem 
7. Februar stattfinden und die Sicherheit im 
Internet und in den neuen Medien weltweit in 
den Fokus stellen. 
Auch das Jugendcafé am Kremper Tor betei-
ligt sich an dieser Aktion und wird an diesem 
Tag ab 15 Uhr gesondert über die Gefahren 
und Fallen, die im Internet lauern, aufklären. 

„Social-Media“-Seiten wie Facebook, goog-
le+, SchülerVZ oder Youtube sind zurzeit die 
beliebtesten Webseiten für Kinder und Ju-
gendliche. Die Gefahren, die solche Seiten 
mit sich bringen, werden dabei häufig unter-
schätzt und nicht genügend thematisiert. Wel-
che Risiken dort lauern, wie man sich schüt-
zen kann und was man tun sollte, wenn man 
in eine Falle getappt ist, erfahren die jungen 

Menschen speziell am Safer Internet Day im 
Jugendcafé.
Für mehr Informationen zur Arbeit des 
Jugendcafé der Stadtjugendpflege Neustadt 
in Holstein oder zum Thema „Sicherheit im 
Netz“ stehen die Mitarbeiter Montag bis Frei-
tag von 15 bis 20 Uhr vor Ort in der Graben-
straße 29 zur Verfügung.

Das Einsatzausbildungszentrum Schadensabwehr (EAZS), die Direktionsbereiche 
Bundespolizei See und der Vorstand der Offiziermesse des EAZS hatten zum 
traditionellen Neujahrsempfang in die Offiziersmesse am Wieksberg eingeladen, 
um gemeinsam mit den Gästen aus Politik, Wirtschaft und Verwaltung sowie 
befreundeten Vereinen und Verbänden auf das neue Jahr anzustoßen. 

„Im Laufe des Jahres 
2011 ist das Thema 

Piraterie sehr stark in 
den Fokus der 

Öffentlichkeit gerückt“
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In Liebe und Dankbarkeit

Irma Pereboeva

Grigorij Galuska
Familie Buchholz
Familie Liebricht
Enkel und Urenkel

Wir nehmen Abschied von

geb. Klat

* 7. Dezember 1921         † 29. Januar 2012

Haffkrug. Bürgermeister Volker Owerien 
übermittelte Grüße der Gemeindevertreter 
und dankte für die geleisteten ehrenamtlichen 
Dienste. Nach einem Rückblick auf das ver-
gangene Jahr und Ausblicke auf geplante 
Anschaffungen wünschte er den Kameraden 
für das Jahr 2012 einen guten Verlauf mit we-
nigen Einsätzen. Dorfvorsteher Erich Bierhals 
hob in seinen Grußworten die Arbeit der Ju-
gendfeuerwehr hervor und betonte zugleich, 

Ehrung für verdiente Kameraden
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Haffkrug

Bürgermeister Volker Owerien (lks.) mit den beförderten Kameraden.

Die geehrten Kameraden Lars Kirner, Jörg Prieß, Holger Stammer, 
Hans Günter Sarrach (v. lks.)

Zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Haffkrug im Parkhof Hotel begrüßte 
Wehrführer Carsten Staack zahlreiche 
Gäste, Ehrenmitglieder und die aktiven 
Kameraden.

wie „toll“ es sei, was alles in Haffkrug für die Jugend getan wird. Nach 
weiteren Grußworten des Gemeindewehrführers Reinhold Mang, von 
Henning Weidemann von der Autobahnpolizei sowie Wolfgang Ah-
lisch vom DRK Ortsverein Scharbeutz, wurden die Jahresberichte des 
Wehrführers, der Gemeindewehrführung, des Jugendwartes und der 
Kassenprüfer vorgetragen.
Bei den Wahlen wurde Gerätewart Jan-Ole Brockmann einstimmig 
wiedergewählt. Zudem wurde er einstimmig zum Atemschutzgeräte-
wart gewählt. Das Amt des zweiten Kassenprüfers übernimmt Thors-
ten Lörx.
Befördert wurden Lars Kirner zum Löschmeister, Carmen Lucas zur 
Hauptfeuerwehrfrau, Oliver Löwer zum Hauptfeuerwehrmann sowie 

zum Oberfeuerwehrmann Ma-
xim Saibel, Andreas Rieck und 
Jörn Meier. Jeweils für die Dauer 
ihrer Tätigkeit wurden Wehrführer 
Carsten Staack zum Oberbrand-
meister sowie Gruppenführer 
Christian Köll zum Oberlösch-
meister befördert.
Für langjährige Mitgliedschaft in 
der Feuerwehr geehrt wurden 

Hans Günter Sarrach für 40 Jah-
re, stellvertretender Wehrführer 
Holger Stammer und Jörg Prieß 
für jeweils 30 Jahre und Lars 
Kirner für 10 Jahre. Erich Bierhals 
überreichte den Jubilaren ab 30 
Jahre als kleine Aufmerksamkeit 
ein Bild, verbunden mit herzlichen 
Grüßen und dem Dank des Dorf-
vorstandes.

 

Unsere liebe “Strandbiene“ ist eingeschlafen 
und wird nun Grömitz für immer verlassen, 
um ihre letzte Reise nach Berlin anzutreten. 

Brigitte Schulz 
geb. Peschel

* 16. August 1923  † 19. Januar 2012

Thomas Schulz und Familie 
Klaus Peschel und Familie 
Liane Koch

Am Scheidebach 6 g, 23743 Grömitz  
Die Urnentrauerfeier findet am Freitag, dem 10. Februar 2012, um 13.30 in der St. Nicolaikirche zu Grömitz statt. 

Schweren Herzens nehmen wir Abschied.

Die Stadtwerke informieren
Neustadt. Laut Kundeninforma-
tion versuchen Mitarbeiter der 

Anzeige

Firma energy2day aus München 
erneut Kunden der Stadtwerke 
Neustadt abzuwerben. Zur För-
derung des Absatzes ihres eige-
nen Produktes „Sorglos Strom“ 
werden den Kunden der Stadt-
werke falsche Tatsachen unter-
breitet. Deshalb appellieren die 
Stadtwerke noch einmal dringlich 
an ihre Kunden: Unterschreiben 
Sie keine Verträge an der Haustür 
ohne diese gründlich zu prüfen. 
Wir danken unseren Kunden für 
die zahlreichen Hinweise. Sollte 
es wider Erwarten doch zu einem 
Vertragsabschluss gekommen 
sein, nutzen Sie Ihr Recht, inner-
halb von 14 Tagen diesen Vertrag 
zu widerrufen. Unsere Mitarbei-
terinnen aus dem Kundenservice 
sind Ihnen dabei auch gerne be-
hilflich oder stellen Ihnen auf 
Wunsch ein Musterschreiben zur 
Verfügung. Rufen Sie uns an oder 
kommen Sie persönlich bei uns 
vorbei. Stadtwerke Neustadt, Zie-
gelhof 8, Tel. 04561/5110-150.
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Tel. 04561 - 5170-0 · Hochtorstraße 19 · 23730 Neustadt · www.der-reporter.de

s/w 2sp. 40 mm 4080 €
farbig 2sp. 40 mm 6400 €

  Grüßen Sie
Ihren Liebsten/Ihre Liebste

    zum Valentinstag!

Grüße zum Valentinstag 
Erscheinungstermin 11.02.2012

wünscht Dir 

Dein Engel Karla

Alles Liebe zum Valentinstag...

s/w 2sp. 30 mm 3060 €
farbig 2sp. 30 mm 4800 €

Alles Liebe
zum

Valentinstag!
  Tanja

s/w 1sp. 50 mm 2550 €
farbig 1sp. 50 mm 4000 €

s/w 1sp. 40 mm 2040 €
farbig 1sp. 40 mm 3200 €

Mein lieber 

Kevin
einen schönen

Valentinstag wünscht 

Dir Deine Dich
liebende

Meli

s/w 1sp. 20 mm   1020 €
farbig 1sp. 20 mm 1600 €

Ich wünsche Dir,

liebe Ina
einen schönen Valentinstag.

Dein Schatz

Viele, viele Bussissende ich Dir, lieber MarcDeine Sandra

Happy Valentinstag!

Neustadt. Am Sonntag, dem 12. Februar wer-
den „Letzte Instanz“-Frontmann und Autor 
des Buches Holly Loose und seine Kollegen 
Benni Cellini, dem Cellisten der Band sowie 
dem Saxofonisten Karl Helbiga auf ihrer musi-
kalischen Lesungsreise zu Gast in der Kultur-
werkstatt Forum sein.
Liebe, das ist der Inhalt einer Geschichte aus 
der Feder des „Letzte Instanz“- Frontmannes 
Holly Loose, der durch seinen Aufenthalt in 
Istanbul hautnah Ein- und Ausblicke in das 
Leben zwischen zwei Religionen erhalten 
konnte. Mitten in einer anderen Kultur, die als 
Verbindung zwischen Orient und Okzident gilt, 
lebte der Autor in Gümüssuyu, einem Stadt-
teil Istanbuls auf der europäischen Seite der 
Stadt. In seinem neuen Roman beschreibt er 
aus der Sicht einer Frau, wie es ist, sich einem 

Mann zuzuwenden, der einer anderen Kultur 
angehört und an einen anderen Gott glaubt. 
Ihre Beziehung erfährt schöne, aber auch trau-
rige Momente. Sie lernt die Gemeinsamkeiten 
zu erkennen, die ihre Götter teilen und kommt 
zur Erkenntnis, dass es nur wenige wichtige 
Glaubensgrundsätze für alle Menschen gibt, 
egal was für Glaubensansätze ein jeder in sich 
birgt. Bei der instrumentalen Lesung gibt es 
nicht nur Ausschnitte aus dem Roman, son-
dern auch Lieder der „Letzten Instanz“ zu 
hören, die zum Thema passen und aus einer 
trockenen Lesung ein Event machen. „Das 
Weiße Buch des Jadefalken“ - eine musikali-
sche Lesung mit Cello, Saxofon und Gesang. 
Der Eintritt kostet 9 Euro, ermäßigt 7 Euro. Be-
ginn ist um 20 Uhr. Karten gibt es demnächst 
in der Buchhandlung Buchstabe.

Die „Letzte Instanz“
liest im Forum

Ena Klopp
stellt in der

Wallburg aus

Neustadt. „Theater in der Stadt“ lädt am Frei-
tag, dem 10. Februar um 20 Uhr zu einer tur-
bulenten plattdeutschen Komödie von Stefan 
Vögel in den Theatersaal an der Jacob-Lie-
nau-Schule ein. Es gibt noch Restkarten für 
das Gastspiel mit Meike Meiners, Edda Lo-
ges, Wilfried Dziallas und dem Ensemble des 
Hamburger Ohnsorg-Theaters.  
Restkarten sind beim KulturService, Zim-
mer 16 des Neustädter Rathauses, Tel. 
04561/619321 oder bei der Konzertagentur 
Haase, Tel. 04561/8585 erhältlich. Zudem be-
steht die Möglichkeit, die Kartenbestellung 
per E-Mail unter gnellies@neustadt-holstein.
de aufzugeben. Die Eintrittspreise liegen zwi-
schen 21 und 27 Euro. Es gelten die Abonne-
ments gelb. Die Karten sind ab 19 Uhr an der 
Abendkasse erhältlich.

„Witte Pracht“
Es gibt noch Restkarten

Neustadt. Am Freitag, 
dem 17. Februar eröff-
net die Künstlerin Ena 
Klopp um 19 Uhr im Ho-
tel & Café Wallburg ihre 
Ausstellung zum Thema 
„Glück“. Die Ausstellung 
endet im Mai 2012.
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Für Grömitz und Pelzerhaken:
Zur Verstärkung unseres Putzteams 

suchen wir flotte, fleißige Frauen auf 
400,- €-Basis, speziell am Wochen-

ende, aber auch während der Woche.

Tel. 04561 - 5 30 10

K&C Salon Sierig
sucht freundliche und flexible

Teilzeit-/Vollzeitkraft
Tel. 0171/6980893

Ostsee Hotel - Restaurant

Lindenstr. 4-6, 23746 Kellenhusen
Tel.: (04364) 49 50, Fax: 495 295

www.hotel-vier-linden.de
info@hotel-vier-linden.de

Wir suchen für die Saison 2012

1 Zimmermädchen,
1 Servicekraft zur Aushilfe

Jungkoch (m/w) 

Küchenhelfer (m/w)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir ab sofort  befristet oder ganzjährig:

Weitere Informationen zu diesen Stellenangeboten finden Sie auf: 

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 14.03.2012 an:

Ansprechpartner: Herr Till Haltermann  | einkauf@weissenhaeuserstrand.de

Ansprechpartner: Herr Mathias Dobrew  | restaurants@weissenhaeuserstrand.de

Ansprechpartner: Herr Detlef Oberthür  | hauptkueche@weissenhaeuserstrand.de

www.weissenhaeuserstrand.com/de/information/karriere

Ferien- und Freizeitpark Weissenhäuser Strand
Seestrasse 1, 23758 Weissenhäuser Strand  

Sevicekräfte (m/w) in Voll - und Teilzeit

Verkäufer/in  
für die Selbstbedienungsgastronomie (m/w)

Mitarbeiter Wasserskianlage (m/w)

Aufsichtspersonal (m/w)

Koch (m/w) 

Beikoch (m/w)

Auszubildende  
zur/m Köchin/Koch zum 01.08. oder 01.09.2012

Frühstückskräfte (m/w)
Auszubildende  
zur/m Hotelfachfrau/mann zum 01.08. oder 01.09.2012

Stellenanzeige_Januar_12.indd   1 30.01.2012   14:15:17
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+Wir suchen und stellen noch ein
für unser Team in Neustadt

Servicekräfte
Kursleiter/innen
Betreuer/innen

Ringstraße 1
23758 Oldenburg

Tel. 0 43 61 / 22 24

Wagrienring 33
23730 Neustadt

www.Logo-Fit.de

info@logo-fit.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an

für den Kinderhort

Dachdecker Wildfang
Hans-Heinrich Wildfang · Langenredder 6b · 23743 Grömitz/Lenste

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin
Dachdeckergesellen

zur Festeinstellung in Vollzeit. Schriftliche Bewerbung bitte an:
Servicekraft 

in Vollzeit ganzjährig 
gesucht für

Neustädter Seglerverein,
 Frau Mencke

 Tel. 045 03 - 704 350

Wenn Sie Interesse haben, dann schicken Sie bitte Ihre 
vollständigen Unterlagen mit Zeugnissen an 
Frau Burmeister, Kurbetrieb Dahme, 
Seestr. 50 in 23747 Dahme 
per Post oder in per Email an 
burmeister@dahme.com.

Der Kurbetrieb Dahme und das StrandSPA suchen:

Buchhalter/in halbtags
Neben einer guten fachlichen Ausbildung werden fundierte Buchhaltungskenntnisse 
und ein sicherer Umgang mit Word und Excel erwartet.
Zum Aufgabengebiet gehört unter anderem die Verbuchung sämtlicher Geschäftsvor-
fälle in den Bereichen: Debitoren, Kreditoren, Sachkonten, Kasse und Banken sowie 
Meldeschein Abrechnung.

Saison-Mitarbeiter/in Touristinformation in Vollzeit
Die Gästebetreuung am Counter, telefonisch und auch online, Abwicklung Buchungen 
online sowie klassisch,  Gastgeberservice,  Ticket- und Shopverkauf. Gästeservice, 
Freundlichkeit und Zugewandtheit sind  selbstverständlich. Vorausgesetzt werden  
entsprechende Erfahrungen oder eine touristische Ausbildung.

Saison-Reinigungskraft mit Stellvertreterfunktion für die öffentlichen 
Gebäude (WC-Anlagen, Haus des Gastes) an der Strandpromenade zum 1. April 2012

Handwerker sucht Job: Badsanie-
rung, Innenausbau, Verputzen, Flie-
sen, Pflastern  0160/92929767

Maurer, Fliesenleger und Tro-
ckenbauer suchen Arbeit
015226966030

Zuverlässige Kraft für Reinigung
und Verwaltung einer Ferienwoh-
nung in Grömitz gesicht,  Regina
Tysarczyk  040/71095488 od.
01577/2005278

Nebenberuflich 500,- €. Keine
Versicherung, Finanzen, Tür zu
Tür. Nähere Infos 04523/2020868

Suchen zur Verstärkung unseres
Kinder-Animations-Teams eine So-
zialpädagogische Assistentin od.
Erzieherin (gerne auch in Ausbil-
dung)  01577/4217058

Sie möchten sich freiwillig engagieren 
und suchen dafür eine interessante Stelle? 

Sie sind offen für neue Erfahrungen 
und arbeiten gerne mit Menschen?

Dann bewerben Sie sich auf eine freie Stelle für den 
Bundesfreiwilligendienst (BDF) ab 01.03.2012 in 

den Eutiner Werkstätten. 
Sie erhalten monatlich 411 € und werden 

sozialversichert, ein Führerschein wird benötigt. 

Ostholsteiner Behindertenhilfe 
Siemensstraße 17
23701 Eutin
www.ohbh.de
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Fiat Punto 55S, Bj. 98, 137Tkm
TÜV/AU neu, D3 Norm, 2 x Airbag,
blau/met., NR, gt. Zust., div. Neu-
teile, VB 1.250,-€  04562/225586

Kaufe alle Pkw/Busse in jedem
Zustand bis 5.000 €, prompte Ab-
meldung und Kaufabwicklung
 0172/4039094

Verk. Winterreifen auf Stahlfelge
für VW-Caddy nur 1000 km gelau-
fen 300,-€  0171/6772380

Suche Wohnwagen ab Bj. 1985
 04192/818390 o. 0177/7959696

Achtung! Es werden wieder in
Neustadt am Hafen Autos gekauft!
0172/4132196 od. 04561/559724

Achtung! Achtung! Kaufe: Pkw,
Lkw und Busse in jedem Zustand
für einen fairen Preis  0172/
6066344 od. 04561/5969941 (alles
anbieten).

                G  
           W E L T R A U M
            S O U  S K I
           O T T E R  E T
            R  N U L L 
            A E C H T E N
  M    U  A    D  H E  I O
 D A U E R N  L O E S E G E L D  V
  K U H H I R T  V P  E  O E S E
  R  R E  U M B A U  G U S S  M
 G E L E I T  A R  L E N A  P U B
  L U  N O F R E T E T E  L O H E
 R E V I E R  K I D  A R M A T U R

 9 5 4 2 6 7 1 3 8
 8 1 6 3 4 5 7 9 2
 3 7 2 9 8 1 6 5 4
 2 4 9 6 5 8 3 1 7
 6 8 5 7 1 3 4 2 9
 1 3 7 4 2 9 5 8 6
 5 2 8 1 7 6 9 4 3
 4 6 3 5 9 2 8 7 1
 7 9 1 8 3 4 2 6 5

 6 8 3 7 5 1 2 9 4
 1 2 5 4 9 6 8 7 3
 4 7 9 3 8 2 6 1 5
 5 4 1 9 6 7 3 8 2
 2 9 6 5 3 8 7 4 1
 7 3 8 2 1 4 9 5 6
 3 5 2 8 4 9 1 6 7
 9 1 4 6 7 3 5 2 8
 8 6 7 1 2 5 4 3 9

Grünkohlessen bei den Kyffhäusern
Schönwalde. Am Samstag, dem 
11. Februar um 18 Uhr findet auf 
dem Schießstand im Jahnweg ein 

Grünkohlessen für die Mitglieder 
der Kyffhäuserkameradschaft 
Schönwalde statt.

Eingeschränkter Winterdienst
Riepsdorf. In der Gemeinde 
Riepsdorf wird in diesem Winter 
ein eingeschränkter Winterdienst 
betrieben. Die Gemeindestra-
ßen in der Gemeinde Riepsdorf 
werden nur noch bei starkem 

Schneefall geräumt beziehungs-
weise bei Blitzeis gestreut. Alle 
Autofahrer werden gebeten, sich 
den Witterungsverhältnissen an-
zupassen. 

Lensahn. Im Rahmen der Feier-
stunde, an der auch Schulrätin 
Maike Jennert teilnahm, wurde 
den beiden Lehrkräften die Ur-
kunde des Ministeriums für Bil-
dung und Kultur von Schulleiter 
Bernd Ziemens überreicht. Zie-
mens betonte in seiner Rede, 
dass beide Kollegen ihre Arbeit 

Verabschiedung von zwei Lehrkräften

Im Beisein von Schulrätin Maike Jennert (mi.) wurden Frank Leite-
ritz (lks.) und Thomas Longerich (re.) mit dem Schulhalbjahresen-
de in den Ruhestand verabschiedet.

An der Grund- und Ge-
meinschaftsschule Lensahn 
wurden die Lehrer Thomas 
Longerich und Frank Leite-
ritz in den Ruhestand ver-
abschiedet. Beide Kollegen 
können auf eine 40-jährige 
Berufstätigkeit in der Schule 
zurückblicken. Der Lehrer 
Frank Leiteritz hat davon 37 
Jahre in Lensahn verbracht.

zum Lebensinhalt gemacht ha-
ben. Hierfür sprach er ihnen - 
auch im Namen des Kollegiums - 
Respekt, Anerkennung und Dank 

aus. Musikalisch umrahmt wurde 
die Verabschiedung vom Chor 
der Grund- und Gemeinschafts-
schule. 



w
w

w
.d

er
-r

ep
or

te
r.d

e

19

04
.0

2.
12

Sparkasse
Holstein

S

Immobilien

kaufen, verkaufen,

besitzen

in Sparkassen-

Qualität

Sie wollen Ihre Immobilie 
verkaufen, seriös und in 
Sparkassenqualität?
Unsere Interessenten mit geprüfter Finanzierung 
suchen im Raum Neustadt, Sierksdorf bis Lensahn 
und in den Ostseebädern Dahme und Kellenhusen 
und Umgebung EFH und RH, DHH, ETWen und 
Baugrdst. Bitte vereinbaren Sie einen unver-
bindlichen Gesprächstermin für eine kostenlose 
Marktwertermittlung Ihrer Immobilie.

ImmobilienCenter Neustadt
Immobilienberater Wolfram Dröse
Tel. 04561 / 6108 - 757 33
Mobil 0151 - 122 122 02
www.s-immo.de

Wir verkaufen / vermieten ihr Haus / 
Wohnung / Grundstück oder

Gewerbe für Sie ohne Kosten.
Immogast 

Tel.: 04564 / 993217
Fax: 04564 / 993219

Mail: info@immogast.de

Eine runde Sache

Großer
Gebrauchtmöbelmarkt 
An- und Verkauf von Möbeln,

Waschmaschinen, Kühlschränken 
von Mo.-Fr. von 11 - 17 Uhr

NORDTRANS

UMZÜGENah & Fern

Telefon
04561 / 16815, Handy 0171 / 2033976
www.nordtrans-umzuege.de

Industrieweg 15 a 
23730 Neustadt/OH

• LKW-Verleih (auch mit Fahrer)
• Einlagerung von Möbeln
• Karton-Verkauf, Verleih
• Entrümpelung Boden, Keller
• Haushaltsauflösungen

30 Jahre zuverlässiger 

Familienbetrieb

Top Imbiss
Ostseebad Kellenhusen, in guter Lage, aus 
familiären Gründen preiswert abzugeben

Weitere Infos und Objekte
Wolf Immobilien, Tel. 04383/518250

Junge Frau mit Kind (27 u. 2 J.)
sucht gü. 2,5-3-Zi.-Whg. in Neu-
stadt  01522/2642037

Junge Frau mit Kind (27 u. 2 J.)
sucht gü. 2,5-3-Zi.-Whg. in Neu-
stadt  01522/2642037

Lenste/Grömitz, von priv. top, 2
Zi-Whg. in DHH, DB, Terrasse-Gar-
ten, Pkw-Stellpl., KM 365,-€ frei ab
1.4.12  040/6701743 und Fax.
0175/2845411

Nette Familie sucht Haus o. Whg
z., Kauf in Kellenhusen u. Dahme
 0172/6050516

Neustadt - Fußgängerzone,  64
qm Ladenfläche in guter Lage KM
625,-+ NK + MK zu sofort zu ver-
mieten,   04561/616333 bzw.
0179/1469231

Seminarräume zvm- idyllische La-
ge- Riepsdorf- Nähe A1-  04363/
905497

Von privat gesucht: 1- Familien-
haus zur Miete, kein Neubau. Im
Gebiet von Ratekau - Neustadt.
 0176/66681091

Suche ab 18.3. in Haffkrug, Schar-
beutz od. Sierksdorf ruhige möbl.
Whg. m. Balkon zur Miete für ca. 3
Monate  040/81994749

Suche kl. Haus, ca. 80-110qm, 3-
Zi. Küche, Bad, ebenerdig-barriere-
frei zum Kauf.  06357/7912 oder
0152/03937071

Kein Makler! Renditeobjekt, Nst.
Innenstadt. DHH/RH/Etagenwhg.,
gerne vermietet, zu kaufen ge-
sucht.  04362/503887 Ab 18Uhr.

Arztfamilie sucht Haus mit Grund-
stück od. Resthof im Breich Eutin,
Lübeck, Neustadt u. Umgebung,
langfristig zu mieten.   04524/
909132 od. 04864/1000813

Büro/Laden ca. 50qm in Neustadt
Zentrum zur Miete gesucht.
 0157/82451656

Dahme 40qm-Whg. v. priv. Meer-
blick top Lage u. top Ausstattung
Parkpl., KM 400,-€ 0172/4516309

Ehep. mittl. Alters m. 3-jähr. Toch-
ter sucht 3 1/2-Zi.-Whg. od. Haus
z. Miete im Rm. Oldbg., H'Hafen,
Fehm., Schönw.  0151/10241662

Grube, 2-Zi.-Whg.,  350 € plus NK
und Kaution  04364/9006

Ält. Dame sucht dringend renovier-
te 2 1/2-Zi.-Whg. bis 600,-€ warm
m. EBK in Neustadt  04561/8589

Arztfamilie mit gesichertem Ein-
kommen sucht aus beruflichen
Gründen spätestens zum Sommer
ein geräumiges Zuhause in ländl.
Lage, gerne Resthof od. EFH mit
gr. Grundstück, dass Mögl. zur
Tierhaltung bietet langfr. zu mie-
ten.  04864/1000813

Grundschule Grube 
Handball Kreismeister

Grube. Einen tollen Erfolg konnten die Handballmädchen der Grundschule Grube in Ma-
lente feiern. Beim Kreisentscheid holte die Schulmannschaft mit vier Siegen und einem 
Unentschieden den Titel nach Grube. Die Gruber Mädchen haben sich nun für den Be-
zirksentscheid am 21. Februar in Kiel qualifiziert. Auf dem Foto die Mannschaft mit den 
Betreuern Anett Kowalski und Sylvia Thimm sowie Schulleiter Lars Gallowsky.

Alexander Fritsche neuer Sprecher der Wirtschaftsjunioren Ostholstein
Die Wirtschaftsjunioren Ostholstein der IHK 
zu Lübeck haben einen neuen Vorstandsspre-
cher. Alexander Fritsche löst Sandra Stötz-
ner nach drei Jahren an der Spitze der Wirt-
schaftsjunioren ab. Der Abteilungsdirektor 
der DZ Privatbank ist bereits seit zwei Jahren 
Vorstandsmitglied und war zuletzt Kassen-
wart. Mehrere Schwerpunkte hat er für seine 
Amtszeit gelegt: „Ich möchte die Stimme der 
jungen Wirtschaft wieder stärker in den Kreis 
hineintragen und Akzente setzen. Wir wollen 
außerdem unsere regelmäßigen Stammtisch-

Treffen in den Städten auch für Nichtmitglie-
der öffnen, um sie für unsere Arbeit zu interes-
sieren und als Mitglieder zu gewinnen.“ 
Fritsche blickt ebenso wie seine Vorgängerin 
nach Dänemark. „Die Freundschaft mit der 
JCI Guldborgsund auf der anderen Seite des 
Fehmarnbelt ist mittlerweile sehr eng. Mit ge-
meinsamen Aktionen werden wir auch in die-
sem Jahr das Zusammenwachsen der Region 
auf beiden Seiten des Fehmarnbelts voran-
treiben“, sagt der Vorstandssprecher. Ebenso 
will er das Netzwerk der Wirtschaftsjunioren in 

Wegeausschuss
Sierksdorf. Eine öffentliche Sitzung des We-
geausschusses der Gemeinde Sierksdorf fin-
det am Montag, dem 6. Februar um 19.30 Uhr 
im Veranstaltungssaal der Tourist Information 
statt. Tagesordnungspunkte sind unter ande-
rem Erschließung Redder, Oberflächenent-
wässerung Gartenweg / Prof.-Haas-Straße, 

Niederschlagswasserbeseitigungssatzung, 
Verkehrsberuhigung „Am Strande“, Einbahn-
straßenregelung im Gartenweg, Verkehrssitu-
ation Fahrenkrog.

Schleswig-Holstein stärken. Bei den WJ Gol-
fOpen am 25. August 2012 kommen bereits 
zum fünften Mal in Folge Wirtschaftsjunioren 
aus dem ganzen Land zusammen. „Dieses 
Turnier werden wir wieder gemeinsam mit den 
Wirtschaftsjunioren Lübeck und vielleicht wei-
teren Kreisen ausrichten“, so Fritsche. Großen 
Dank sprach er seiner Vorgängerin aus. „San-
dra Stötzner hat drei Jahre lang einen schwie-
rigen Spagat zwischen Familie, Beruf und 
Ehrenamt vollzogen. Das verdient Respekt“, 
betonte Fritsche. Stötzner war die erste Frau 
an der Spitze der Wirtschaftsjunioren Osthol-
stein. Neu im Vorstand sind Wencke Volkmann 
(Kuhnke Supply Chain GmbH) und Heiko Reck 
(Speckmann und Vedder, Oldenburg). Weitere 
Vorstandsmitglieder sind Michael Denart, der 
nicht zur Wahl stand, und Geschäftsführer Dr. 
Can Özren, Pressesprecher der IHK zu Lü-
beck. 
Die Wirtschaftsjunioren (WJ) Ostholstein sind 
eine Vereinigung von jungen Unternehmern 
und Führungskräften aus allen Bereichen der 
Wirtschaft. Die WJ Ostholstein gehören den 
Wirtschaftsjunioren Deutschland (WJD) an 
und bilden mit rund 10.000 aktiven Mitgliedern 
den größten Verband von Unternehmern und 
Führungskräften unter 40 Jahren. Bundesweit 
verantworten die Wirtschaftsjunioren bei einer 
Wirtschaftskraft von mehr als 120 Mrd. Euro 
Umsatz rund 300.000 Arbeits- und 35.000 
Ausbildungsplätze. Der Bundesverband WJD 
ist seit 1958 Mitglied der mehr als 100 Natio-
nalverbände umfassenden Junior Chamber 
International (JCI). 
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Seien Sie gespannt auf unsere 
Sonderseiten am kommenden Samstag.

„Bauen & Renovieren“
„Valentinstag“

Jeden Mittwoch.
Jeden Samstag.

hochtorstraße 19 | 23730 neustadt in holstein | tel. 04561-5170-0
www.der-reporter.de

Anzeigenschluss: Donnerstag, 09.02.2012, 18.00 Uhr

Flohmarkt vom SSV
Kassau. Der Flohmarkt des SSV Kassau fin-
det am Sonntag, dem 26. Februar von 9.30 
bis 15.30 Uhr im Gemeinschaftshaus in Kas-
sau statt. Wer interessante Sachen verkaufen 
möchte, sollte sich schnell bei Anka Venohr 
unter Tel. 04561/6446 anmelden. Es sind noch 
einige wenige Stände zu vergeben.

Ostholstein/Düsseldorf. Bei der „BOOT“ 
stellten 1.656 Aussteller aus 62 Ländern 
in 17 Düsseldorfer Messehallen neun Tage 
lang Bootspremieren, neue Wassersportge-
räte, Ausrüstungen und Zubehör sowie das 
wassertouristische Angebot vor. Mecklen-
burg-Vorpommern und Schleswig-Holstein 
präsentierten sich gemeinsam auf dem Stand 
„Wassersportland Deutschland“ sowie auf 
ihren Einzelständen der Ländervertretungen 
sowie mit vielen Ausstellern von Nord- und 
vorwiegend aus dem Ostseeraum. Europas 
größter Hafenverbund „BalticSailing“ prä-
sentierte sich mit seinen 38 Häfen aus Ost-
holstein, Lübeck sowie dem dänischen Revier 
mit seinem Messestand und den neuen Pro-
dukten für die Wassersportsaison 2012.
Im Fokus stand dabei der druckfrische Hafen-
führer, der auf 80 Seiten alle angeschlossenen 
Häfen in Dänemark und Deutschland ausführ-
lich beschreibt und Lust macht, einen Törn 
über die Landesgrenzen hinaus zu wagen. 
Gerade die Kombination aus der Verbindung 
von Wasser- und Landtourismus ist ein ganz 
wichtiger Bestandteil in der Marketingarbeit 
der Hafenbetreiber und der angeschlossenen 
Regionen. Die „BalticSailing-Card“, die jedem 
Liegeplatzinhaber der angeschlossenen Hä-
fen kostenlos überreicht wird, verspricht viele 
Vorteile an Land und zu Wasser. Nicht nur die 
Vergünstigung auf die Liegeplatzgebühr, son-
dern auch der Anreiz einmal einen Landausflug 
zu starten verbirgt sich hinter der Bonuskarte. 

In einem Boot auf der „BOOT“
Schleswig-Holstein und Mecklenburg-Vorpommern werben gemeinsam

Auf Tuchfühlung, die Tourismusverantwortlichen aus Schleswig-Holstein und Mecklen-
burg-Vorpommern wollen zukünftig gemeinsam die Marke „Ostsee“ stärken. Bernd Fi-
scher, Geschäftsführer Tourismusverband Mecklenburg-Vorpommern, Christian Schmidt, 
Geschäftsführer Tourismusagentur Schleswig-Holstein, Olaf Dose-Miekley, Tourismusdi-
rektor Grömitz und Vorstandsmitglied des Ostsee-Holstein-Tourismus, Christian Lack-
ner, Tourismusdirektor Neustadt in Holstein und Marketingbeiratsvorsitzender des Ost-
see-Holstein-Tourismus, Manfred Wohnrade, Geschäftsführer Tourismus-Service und 
Heiligenhafener Verkehrsbetriebe sowie Vorsitzender von BalticSailing (v.lks.).

Die Messe „BOOT“ Düsseldorf 2012 
hat die Erwartungen der internationa-
len Yacht- und Wassersportwirtschaft 
voll und ganz erfüllt. 246.700 wasser-
sportbegeisterte Besucher aus über 60 
Ländern sorgten bei der weltgrößten 
Yacht- und Wassersportmesse, die am 
vergangenen Sonntag endete, nicht nur 
für Zuversicht, sondern auch für gute 
Geschäfte in nahezu allen Teilen der 
Angebotspalette.

So gibt es in Erlebnisbädern, Wellnessbetrie-
ben, auf einigen Golfplätzen der Region oder 
auch beim Bootsservice oder Yachtausstatter 
sowie bei Fahrrad- oder Autovermietung eine 
lohnenswerte Vergünstigung für alle „Baltic-
Sailing-Card“-Inhaber.
So starten die 38 deutschen und dänischen 
Häfen gut gerüstet und mit Rückenwind in 
acht Wochen in die Wassersportsaison 2012. 
Anknüpfungspunkte an eine solch gut funk-
tionierende Kooperation wie „BalticSailing“ 
sehen die verantwortlichen Touristiker in der 
Vermarktung des Ostseeraumes. Bislang 
gab und gibt es kaum nennenswerte Projek-
te in der Zusammenarbeit der beiden Bun-
desländer Mecklenburg-Vorpommern und 
Schleswig-Holstein oder in der Vermarktung 
des gesamtdeutschen Ostseeraumes. Kaum 
ein Urlaubsgast zu Land oder Törnsegler zu 
Wasser unterscheidet zwischen den beiden 
Bundesländern, vielmehr heißt es „Urlaub 
an der Ostseeküste!“. Einen Startschuss für 
die engere touristische Zusammenarbeit der 

beiden Bundesländer gaben die Geschäfts-
führer des Tourismusverbandes Mecklen-
burg-Vorpommern Bernd Fischer und Chris-
tian Schmidt von der Tourismusagentur 
Schleswig-Holstein in der Zusammenkunft 
mit den Ortsvertretern und den Verantwort-
lichen des Ostsee-Holstein-Tourismus Olaf 
Dose-Miekley aus Grömitz, Christian Lackner 
aus Neustadt und Manfred Wohnrade aus 
Heiligenhafen.
Die Touristiker beider Bundesländer wollen 
gemeinsam die Marke „Ostsee“ stärken, hie-
rüber besteht Konsens. Bis zur Internationa-
len Tourismusbörse in Berlin sollen nun die 
Möglichkeiten der engeren Zusammenarbeit 
von Orten und der Regional- und Landesver-
bänden geprüft und erarbeitet werden, so soll 
ein nächstes zielführendes Treffen Mitte März 
anlässlich der Tourismusmesse in der Haupt-
stadt stattfinden.

t

der reporter
Johanna Schwarz, Telefon: (04561) 51 70-29
Hochtorstraße 19, 23730 Neustadt

Wir suchen Verteiler
für die reporter-Verteilung mittwochs und samstags für

• Karlshof

Zusteller gesucht

Sozial- und
Kulturausschuss

Sierksdorf. Am Dienstag, dem 7. Februar fin-
det um 19.30 Uhr eine öffentliche Sitzung des 
Sozial- und Kulturausschusses der Gemeinde 
Sierksdorf im Veranstaltungssaal der Tourist 
Information statt. Tagesordnungspunkte sind 
unter anderem Berichte des Jugendvertreters 
und der Seniorenvertreterin, Resümee des 
Neujahrstreffens, Seniorenveranstaltungen.

Trommelworkshop
Neustadt. Am Sonntag, dem 12. Febru-
ar findet in Neustadt von 11 bis 13 Uhr ein 
Trommelworkshop für Erwachsene und Ju-
gendliche statt. Rhythmus auf Percussionins-
trumenten, ein mehrstimmiges Trommelstück 
auf afrikanischen Trommeln und vorallem die 
Freude am gemeinsamen Groove sind Inhalte 
des Workshops. Information und Anmeldung 
unter Tel. 04561-558023.



täglich geöffnet
Cismar: Haus der Natur,
Bäderstr. 26: täglich 10 bis 19 Uhr

Dahme: StrandSpa, Strandpromenade 
38: Montag, Dienstag, Donnerstag 8 bis 
19 Uhr, Mittwoch 8 bis 18 Uhr, Freitag 
8 bis 22 Uhr, Samstag und Sonntag 10 
bis 18 Uhr

Grömitz: Grömitzer Welle,
Kurpromenade 58: Dienstag und 
Donnerstag 14 bis 20 Uhr,
Mittwoch und Freitag 14 bis 21 Uhr, 
Samstag und Sonntag 10 bis 20 Uhr

Grömitz: Indoor-Soccer, Grömitzer 
Höhe, Info unter 04562-1482

Grömitz: Tauchgondel, 
Seebrücke: täglich 11 bis 16 Uhr,  
außerhalb der Ferien
Montag, Dienstag Ruhetag

Grömitz: Zoo Arche Noah, 
Mühlenstraße 32: täglich ab 9 Uhr

Lenste: Freizeitreiten auf Hof Hopp: 
Telefon 0 45 62 / 82 07
am Wochenende und auf Anfrage

Neustadt: Kleiderstube und
Sozialkaufhaus der Tafel:
Sandberger Weg 76: Montag bis Freitag 
9 bis 17 Uhr, Sa. 9 bis 14 Uhr
zeiTTor -
Museum der Stadt Neustadt: 
Freitag 15 bis 17 Uhr, Samstag 10 bis 
12 Uhr, Sonntag 14 bis 16 Uhr

Sierksdorf:
Panoramic Schwimmbad: 
Am Pfingstberg: Dienstag und
Mittwoch 14 bis 19 Uhr,
Donnerstag 14 bis 16 Uhr, Freitag
14 bis 20 Uhr, Samstag 8 bis 11 und
14 bis 19 Uhr, Sonntag 8 bis 12 Uhr
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Alle Angaben ohne Gewähr.

Samstag, 4. Februar

9 bis 11.30 Uhr - Frauenfrühstück,
Ev. Gemeindehaus, Kellenhusen

10 bis 13 Uhr - Geschäftsöffnungs-
zeiten „reporter“ Verlagshaus , Hochtor-
straße 19, Neustadt

10 bis 16 Uhr - Schulranzen-Fete,
Autohaus Storm, Oldenburg

10 bis 12 Uhr - Senioren Internet-
Café, Alloheim Senioren-Residenz
„Grömitzer Höhe“, Grömitz

10 bis 12 Uhr - Senioren-Internet-
Treff, VHS Kremper Str.32, Neustadt

11 Uhr - Marinekameradschaft ver-
kauft Erbsensuppe, Marktplatz, Neustadt

14 bis 17 Uhr - Infotag für Vermieter, 
Haack, Klosterstr.1-5, Neustadt

15 Uhr - Dankestreffen „Weihnachten 
im Schuhkarton“, Ev. Gemeindehaus, 
Lensahn

online
Veranstaltungskalender
für Ostholstein

events.der-reporter.de

15 Uhr - Info-Nachmittag für Senioren, 
Gemeinschaftshaus, Grünbek

15 Uhr - Senioren-Nachmittag,
Gemeinschaftshaus Grünbek,
Kabelhorst, Lensahn

19 Uhr - Winterfest der Feuerwehr,
Sähns Festscheune, Brenkenhagen

19.30 Uhr - Keerls dör an dör,
Gastspiel Niederdeutsche Bühne Neu-
münster, Kulturscheune, Süsel

19.30 Uhr - Wintervergnügen der
Schweinegilde Altratjensdorf,
Bruhns Gasthof, Gosdorf

20 Uhr - Bauchtanz-Zirkusshow 
„Ghazalarama“, Kulturwerkstatt
Forum e.V., Neustadt

20 Uhr - Lions-Benefizkonzert
„ReCartney“, Theatersaal
Jacob-Lienau-Schule, Neustadt

20 Uhr - Winterfest FFW,
Sähns Festscheune, Brenkenhagen

22 Uhr - Time of ur life,
Lokhaus, Neustadt

Sonntag, 5. Februar

9 bis 16 Uhr - Hallenflohmarkt, Mehr-
zweckhalle, Merkendorf

10.30 Uhr - Wintersport für jeder-
mann, Neustädter Hof, Neustadt

11 Uhr - Rennradtraining Radsport 
TSV, Jacob-Lienau-Schule, Neustadt

18 Uhr - Keerls dör an dör, Gastspiel 
Niederdeutsche Bühne Neumünster, 
Kulturscheune, Süsel

Montag, 6. Februar

8 bis 12 Uhr - Krümeltreff,
Strandkirche, Scharbeutz

9 bis 12 Uhr - Ausstellung Karin 
Schaefer-Moltzan (Mo.-Fr. bis 8.3.), 
Galerie im Gemeindehaus, Scharbeutz

9 Uhr - Vereinsfrühstück Verein Rü-
ckenwind, Hotel Stadt Kiel, Neustadt

10 bis 12 Uhr - Kinderschutzbund-
Sprechstunde, Vor dem Kremper Tor 19, 
Neustadt

10 bis 12 Uhr - Sprechzeit f. Frauen 
u. Mädchen, Notruf Ostholstein, Neustadt

14 bis 18 Uhr - Bridgeclub Neustadt, 
im Bistro „La Mer“ des Dana Pflegeheimes 
Am Kiebitzberg, Neustadt

14.30 bis 18 Uhr - Bridge-Club 
Grömitz, Sellin‘s Gasthof, Bliesdorf

14.30 bis 15.30 Uhr - Seniorensport, 
Hochtor-Schule, Neustadt

15 bis 18 Uhr - Begegnungs-
nachmittag, AWO, Neustadt

15 Uhr - Bürgermeister-
Sprechstunde, Anbau Rathaus, Grömitz

15.30 bis 17 Uhr - Mutter- und
Kindkreis, Ev. Kindergarten, Grömitz

16 bis 19.30 Uhr - DRK-Blutspende-
termin, Heinz-Kiecksee-Haus, Haffkrug

16 bis 17 Uhr - Rentenberatung
LVA und BfA, Rathaus, Grömitz

16.30 bis 17.30 Uhr - Senioren-
Sport-Spiel-Spaß, Turnhalle am Rathaus, 
Grömitz

17.30 bis 19 Uhr - Lesen und 
Schreiben f. Erwachsene, Stadtbücherei, 
Neustadt

18.30 Uhr - DRK-Mitgliederessen, 
Hotel Erholung, Kellenhusen

18.30 bis 20 Uhr - Jugendtheater-
gruppe, Gemeindehaus Kirche, Süsel

19 bis 20.15 Uhr - Posaunenchor, Ev. 
Gemeindehaus, Neustadt

19.30 Uhr - Herzsportgruppe, Sporthal-
le Bundespolizei, Neustadt

19.30 Uhr - Kammerchor OH Chor-
probe, Musikraum Jacob-Lienau-Gemein-
schaftsschule, Neustadt

19.30 Uhr - Sucht-Selbsthilfegr. 
Blaues Kreuz f. Betroffene u. Angehöri-
ge, Gemeindehs. hinter Kirche, Lensahn

19.30 Uhr - Übungsabend Skat Club, 
Teestube Gogenkrog-Halle, Neustadt

20 Uhr - Chorprobe Gesangverein, Kir-
chengemeindesaal Jahnweg, Schönwalde

Dienstag, 7. Februar

8 bis 12 Uhr - Krümeltreff, Strandkir-
che, Scharbeutz

8 bis 13 Uhr - Wochenmarkt, Markt-
platz, Neustadt

9 bis 11 Uhr - Sprechstunde Krebs-
verein OH, Onkologische Tagesklinik, Eutin

9.11 bis 11 Uhr - Frühstückstreffen 
im K-SinO, K-SinO, Sierksdorf

10 bis 12 Uhr - Ausgabe/Abgabe 
Kleiderspende, Rosengarten 10, Kleider-
stube, Neustadt

10 Uhr - Beratung f. Pflegebedürftige 
u. Angehörige - Zi.12, Rathaus, Neustadt

10 bis 11.30 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, 
Ev. Gemeindehaus, Sierksdorf

10 bis 12 Uhr - Sprechzeit f. Frauen 

Samstag, 4 . Februar 20 Uhr - Bauchtanz-Zirkusshow „Ghazalarama“, 
Kulturwerkstatt Forum e.V., Neustadt

u. Mädchen, Notruf Ostholstein, Neustadt

14 bis 16 Uhr - DRK-Kleiderstube 
geöffnet, Klostergelände, Cismar

14 Uhr - Handarbeit, AWO Begegnungs-
stätte, Lensahn

14 bis 17.30 Uhr - Spiel mal wieder 
Brettspiele, Stadtbücherei, Neustadt

14 bis 15 Uhr - Sprechzeit Gleich-
stellungsbeauftragte, Rosenstraße 2a, 
Neustadt

14.30 Uhr - Rheuma-Liga Warm-
Wasser-Gymnastik, Karl-Schütze Heim, 
Merkendorf

14.30 Uhr - Senioren-Klönschnack-
Treff, An der Gildehalle, Grömitz

14.30 bis 16 Uhr - Sprechstd. SoVD, 
AWO Begegnungsstätte, Neustadt

15 bis 16 Uhr - Sprechstunde Bürger-
meister, Rathaus, Neustadt

16 bis 16.30 Uhr - Rheuma-Liga 
Warm-Wasser-Gymnastik - auch 16.45-
17.15 Uhr, Schön Klinik, Neustadt

17 bis 18 Uhr - Gymnastik „Fibro-
myalgie“ Rheuma-Liga, Schön Klinik, 
Neustadt

17 Uhr - Schwimmen mit dem Seni-
orenbeirat, ab Bushaltestelle Butzhorn, 
Neustadt

17.30 Uhr - Bewegungstherapie - 
Sport nach Krebs, OH Klinik, Oldenburg

18 bis 19.30 Uhr - Blockflötenkreis, 
Stadtbücherei, Neustadt

18 Uhr - Neustädter Tanzclub Anfän-
ger, alle Altersgruppen, im Jugendtreff 
am Gogenkrog, Neustadt

19 Uhr - Chorprobe, Pastorat, Alten-
krempe

19 Uhr - Musikalische Zeitreise, Schön 
Klinik, Neustadt



19 bis 21 Uhr - Neustädter Tanzclub 
Fortgeschrittene Standard/Latein, 
alle Altersgruppen, im Jugendtreff am 
Gogenkrog, Neustadt

19.30 Uhr - Elternkreis drogenabhän-
giger Kinder, Brücke, Eutin

19.30 bis 21 Uhr - Freundeskreis 
Suchtkrankenhilfe - Hochtorstr.22, 
Diakonie, Neustadt

19.30 bis 21 Uhr - Gemischter 
Chor friends, Neue Aula Hochtorschule, 
Neustadt

19.30 Uhr - Mütterkreis, Ev. Gemeinde-
haus I, Neustadt

19.30 Uhr - Orchesterprobe Ostsee-
krabben, Theatersaal Jacob-Lienau-
Schule, Neustadt

19.30 Uhr - Treffen Bürgerinitiative 
HoB, Sierksdorfer Hof, Sierksdorf

20 Uhr - ADAC Stammtisch, Hotel 
Wanner, Grömitz

20 Uhr - DRK-Bereitschaftsabend - 
Haakengraben 3, DRK Ostseeresidenz, 
Neustadt

20 Uhr - Suchtkrankenhilfe f. Angehö-
rige u. betroffene Frauen, Dunckernbek 
1, Eutin

20 Uhr - Tourismusausschuss, Rat-
haus, Grömitz

20 Uhr - Treffen Jugendgruppe Rasse-
geflügelzucht, Dorfschänke, Merkendorf

Mittwoch, 8. Februar

9.30 bis 12 Uhr - Breakfastclub, 
Jugendzentrum, Neustadt

9.30 bis 11 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, 
Ev. Gemeindehaus, Sierksdorf

10 bis 12 Uhr - Ausgabe/Abgabe 
Kleiderspende, Rosengarten 10, Kleider-
stube, Neustadt

10 bis 12 Uhr - Kinderschutzbund-
Sprechstunde, Vor dem Kremper Tor 19, 
Neustadt

10 bis 12 Uhr - Senioren Internet-Ca-
fé, Alloheim Senioren-Residenz „Grömitzer 
Höhe“, Grömitz

10 bis 12 Uhr - Sprechzeit f. Frauen 
u. Mädchen, Notruf Ostholstein, Neustadt

10.30 bis 12.30 Uhr - Sprechstunde 
Verbandsjurist Haus&Grund, Am Hafen-
steig 19, Neustadt

14 bis 16 Uhr - Mittwochstreff der 
Brücke, Bahnhofstr. 4, Neustadt

14.30 Uhr - Frauengruppe Pom.Lands-
mannschaft, Fischerstube am Binnenwas-
ser, Neustadt

14.30 bis 15.30 Uhr - Seniorensport 
Verein f. Bewegungstherapie, Hochtor-
Schule, Neustadt

14.45 bis 15.15 Uhr - Rheuma-Liga 
Trocken-Gymnastik, Steinkamp-Schule, 
Neustadt

14.45 bis 15.45 Uhr - Seniorengym-
nastik, Kleine Turnhalle, Lensahn

15 bis 17 Uhr - Ausgabe, Neustädter 
Tafel, Sandberger Weg 76, Neustadt

15 Uhr - Bunter Nachmittag Frauen-
kreis, Gemeinderaum Kloster, Cismar

15 bis 17 Uhr - Handarbeitsgruppe 
d. Siedlergemeinschaft, Hasselburg, 
Altenkrempe

15 bis 16.30 Uhr - Krabbelgruppe, 
Danziger Straße 48, Neustadt

15 bis 17 Uhr - Senioren-Internet-
Treff, VHS Kremper Str.32, Neustadt

15.15 bis 15.45 Uhr - Gymnastik 
Rheuma-Liga, Steinkamp-Schule, 
Neustadt

15.30 Uhr - Kräutermärchen-Lesung, 
Ev. Gemeindehaus, Schönwalde

15.30 bis 17 Uhr - Sprechstunde 
Fachdienst soz. Dienste ehem. Kreisju-
gendamt, Anbau Rathaus, Grömitz

16.30 bis 18 Uhr - Jugendorche-
sterprobe der Minikrabben, Theatersaal 
Jacob-Lienau-Schule, Neustadt

17 Uhr - Bewegungstherapie - Sport 
nach Krebs, Institut für Bewegungsthera-
pie, Eutin

17.30 bis 19 Uhr - Lesen und 
Schreiben f. Erwachsene, Stadtbücherei, 
Neustadt

17.30 Uhr - Treffen der Schach-
freunde, Berliner Platz 1, Neustadt

18 bis 22 Uhr - Bridgeclub Neustadt, 
im Bistro „La Mer“ des Dana Pflegeheimes 
Am Kiebitzberg, Neustadt

18 bis 19 Uhr - TSV Lungensport-
gruppe, Kl. Gymnastikhalle am Steinkamp, 
Neustadt

19 Uhr - Deutsche Märchen und Balla-
den, Schön Klinik, Neustadt

19 bis 20 Uhr - Gymnastik Mor-
bus Bechterew, Gemeinschaftsschule, 
Neustadt

19 Uhr - Handarbeitsgruppe SG-
Sierksdorf, Haus des Gastes, Sierksdorf

19 Uhr - Probe Posaunenchor, Gemein-
dehaus, Schönwalde

19 Uhr - Treffen Nautische Back, Hotel 
Stadt Kiel, Neustadt

19.25 bis 20.15 Uhr - „Küstenwa-
che“ TV-Serie heute, im, ZDF

19.30 Uhr - Info Arbeitskreis 
Partnerschaft-Tansania, Ev. Gemeinde-
haus I, Neustadt

20 Uhr - Elternstammtisch, Gosch 
Hotel, Grömitz

20 Uhr - Jazzgymnastik, Steinkamp-
Schule, Neustadt

20 Uhr - Ökumenischer Kreis, Ev. 
Gemeindehaus I, Neustadt
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Donnerstag, 9. Februar

6 bis 14 Uhr - Wochenmarkt, Parkplatz 
Kirchenstraße, gegenüber Kloppenburg, 
Grömitz

9.30 bis 11 Uhr - Babytreff, Kinderhort 
an der Hochtor-Grundschule, Schulstr.3, 
Neustadt

9.30 bis 11 Uhr - Frauenfrühstück, 
Neues Gemeindehaus, Grömitz

10 bis 11.30 Uhr - Elternfrühstück, 
Offene Ganztagsschule, Süsel

10 bis 12 Uhr - Sprechzeit Gleich-

stellungsbeauftragte, Rosenstraße 2a, 
Neustadt

10.30 bis 12 Uhr - Migrationssozial-
beratung Kreis OH, Rathaus, Neustadt

13.30 Uhr - Seniorennachmittag, Ev. 
Gemeindehaus, Lensahn

14.30 bis 16 Uhr - Kreisjugendamt 
Sprechstunde, Rathaus, Neustadt

15 bis 18 Uhr - Begegnungsnachmit-
tag, AWO, Neustadt

15 bis 17 Uhr - Psychosoziale Krebs-
nachsorge, DRK Sozialstation, Neustadt

15 Uhr - Seniorenkegeln, Kegelsportan-
lage, Lensahn

15 bis 18 Uhr - Seniorentreff Klön- 
u. Spielnachmittag, Haus des Gastes, 
Sierksdorf

15 bis 16 Uhr - Sprechzeit Bürger-
meister Gem.Altenkrempe, Amtsverwal-
tung Am Ruhsal 2, Schönwalde

15.30 Uhr - Autorenlesung mit Arno 

Surminski, Hotel Stadt Kiel, Neustadt

16 bis 18 Uhr - Ausgabe/Abgabe 
Kleiderspende, Rosengarten 10, Kleider-
stube, Neustadt

16 bis 16.30 Uhr - Kinderchor, Ev. 
Kirche, Süsel

16 bis 18 Uhr - Sprechstunde Kinder- 
u. Jugendberater, Jugendzentrum Red 
Corner, Grömitz

16 bis 18 Uhr - Sprechzeit f. Frauen 
u. Mädchen, Notruf Ostholstein, Neustadt

16.30 bis 17.30 Uhr - Kinderbibel-
gruppe, Gemeindehaus Kirche, Süsel

16.30 bis 17 Uhr - Rheuma-Liga 
Warm-Wasser-Gymnastik, Schön Klinik, 
Neustadt

18 bis 20 Uhr - Jugendtreff, Gemein-
dehaus Kirche, Süsel

18 Uhr - Sportabzeichen-Abnahme 
TSV, Sportplatz, Lensahn

18.15 Uhr - Sing- und Klönkreis, Ev. 
Gemeindehaus, Lensahn

18.30 Uhr - Rotary-Club Treffen, 
Marienhof, Neustadt

19 bis 21 Uhr - Freundeskreis 
Suchtkrankenhilfe - (0162/6170584), 
Schmiedestr. ev. Gemeindehaus, Neustadt

19 Uhr - VHS-Mitgliederversammlung, 
Rathaus, Lensahn

19.30 Uhr - Anonyme Alkoholiker 
Treffen, Kath. Gemeindehaus, Neustadt

19.30 Uhr - Skatfreunde Treffen, Hotel 
Stadt Kiel, Neustadt

20 Uhr - JHV MGV Konkordia, Hotel Zur 
schönen Aussicht, Grömitz

20 Uhr - Konkordia Übungsabend, 
Restaurant Zur schönen Aussicht, Grömitz

20 Uhr - Liedertafel Übungsabend, 
Neustädter Hof, Neustadt

20 bis 21 Uhr - Neustädter Tanzclub 
Fortgeschrittene Standard/Latein, 
alle Altersgruppen, im Jugendtreff am 
Gogenkrog, Neustadt

events.der-reporter.de
unter

Tipps der 
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marion’s, Buchhandlung,
Oldenburger Str. 2, 23744 Schönwalde
edeka Aktiv markt Prieß
Eutiner Str. 11, 23738 Lensahn
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Tel. 04366 - 88 47 00
Cismar, Grömitz und Umgebung

NOTRUF- UND SERVICENUMMERN
„Beistand am Lebensende“ e.V., Ambulanter
Hospizdienst, Neustadt in Holstein 0178 / 6969503
Beratungsstelle für Familien-, Partnerschafts- 
und Lebensfragen + Suchtberatung
Diakonisches Werk 04521 / 8005410
Wohnungsnotfallberatung, Sprechzeit: Mo. u. 
Mi. von 10 - 12 Uhr und nach Vereinbarung,
Rosenstr. 2b, Zi. 7 04561 / 61 93 92
Die Brücke - Hilfe für seelisch
kranke Menschen 04561 / 44 47
Elterntelefon - Mo. - Fr. 9-11 Uhr,
Di. + Do. 17-19 Uhr 0800 / 111 05 50
Familienberatungsstelle d. Kinder-
schutz- 04561 / 51 23 - 11
bundes e.V. 04561 / 51 23 - 12

Frauenhaus Ostholstein e.V.
 04363 / 17 21
Notruf Ostholstein - Information und Bera-
tung für Frauen und Mädchen e.V. 91 97
GATE-OH - Schuldnerberatung
 04561 / 51 33-0
Kranken-/Rettungswagen,
Notarzt, Tag und Nacht 19222
Legasthenie Nothilfe 04561 / 70 30

Psychosoziale Krebsnachsorge des
DRK 04561 / 51 47 12

Personenspürhunde, Rettungshunde 
(Mantrailing Team OH e.V.) jeden Tag 
jederzeit Alarmierung über 112 oder 
 0172-4156930

Schwangerenberatung und
Schwangerenkonfliktberatung
 04561 / 91 97
Schwerbehindertenbeauftragte
 04561 / 55 80 61
Tagesklinik Ostholstein Psychiatri-
sche Tagesklinik 04561 / 10 11
Telefonseelsorge, Tag und Nacht,
gebührenfrei 0800 / 1 11 01 11

Familienzentrum Küste - für junge 
Familien, Schwangere u. Alleiner-
ziehende 04561 / 51 23 27

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst 

der KVSH
SCHLESWIG-HOLSTEIN

Landesweite Notdienstnummer
01805 / 11 92 92

Leitstelle
Mo., Di., Do. 18 - 8 Uhr am Folgetag
Mi., Fr. 13 - 8 Uhr
Sa., So., feiertags ganztags 8 - 8 Uhr

Anlaufpraxen 
Schön Klinik Neustadt, Am Kiebitzberg 10
Mo., Di. und Do.    19 - 21 Uhr
Mi. und Fr. 17.00 - 21.00 Uhr 
Sa., So. sowie feiertags
 10.00 - 12.00 und 17.00 - 21.00 Uhr
Sana Klinik Oldenburg Mühlenkamp 5
Mo., Di. und Do. 20.00-22.00 Uhr
Mi. 17 - 21 Uhr, Fr.   18 - 22 Uhr 
Sa., So. sowie feiertags
 10.00 - 13.00 und 18.00 - 21.00 Uhr

Sana Klinik Eutin, Hospitalstraße 22
Mo., Di. und Do.    19 - 21 Uhr
Mi. und Fr. 17.00 - 21.00 Uhr 
Sa., So. sowie feiertags
 10.00 - 12.00 und 17.00 - 21.00 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst:
Kinderklinik in der Sana Klinik Eutin,
Hospitalstraße 22, Eutin
Sa., So. sowie feiertags 10 - 15 Uhr
HNO-ärztlicher und augenärztlicher 
Notdienst:
Mi. u. Fr.  16 - 18 Uhr
Sa., So. feiertags  10 - 12 Uhr
(Diensthabende Praxis erfahren Sie 
unter Tel. 01805-119292)

www.swnh.de

Strom 5110-250
Gas, Wärme, Wasser 5110-350
Abwasser 5110-450

NOTDIENST
für Neustadt in Holstein

Versorgungsleitungen gestört?

Notdienst 0 43 63 16 76

Heizung
Sanitär

Hier wird Ihnen geholfen!

hass Solar

Krankenpflege zu Hause
Grit Seefeldt

Tel. 0 45 61 / 5 02 00
www.Der-Wasserschaden-Profi.de

04562 - 13 65
Rosenstraße 44  |  23743 Grömitz
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Liebe reporter-Leser, sofern Sie eine der Beilagen, die für Ihren Bezirk 
vorgesehen waren, nicht erhalten haben, so bitten wir um Ihren Anruf bei Frau 

Schwarz. Tel. 0 45 61 / 51 70-29 oder per e-mail: johanna.schwarz@der-reporter.de

Beilagenhinweis
Am heutigen Sonnabend verteilen wir in einem 
Teilgebiet des reporters Prospekte der Firmen:

Teilauflage
Neustadt, Haffkrug, Scharbeutz, 

Sierksdorf, Süsel

Baumarkt

Teilauflage
ohne

Geschäftsauslagen

Bitte 
beachten 
Sie unser 
Faltblatt

im Innenteil!Grömitz
TIMM-SCHNEIDERTIMM-SCHNEIDER

innerhalb der Kirchengemeinde

Kirchengemeinde
Grömitz

Stadtkirche Neustadt
05.02. 10.30 Uhr: Gottesdienst
m. Abendmahl, Pastor Engel, 
zeitgl. Kindergottesdienst;
anschl. Kirchenkaffee
Kapelle Pelzerhaken
05.02. 10 Uhr: Gottesdienst,
Pastor Rathjen
Hospitalkirche Neustadt
03.02. 19.30 Uhr: Sing & Pray,
Ev. Jugend
Ameos Neustadt
04.02. 9.30 Uhr: Ev. Gottesdienst 
u. Kirchenkaffee, Pastor Kramer
Freie ev. Gemeinde,
Am Binnenwasser 5
05.02. 10.30 Uhr: Gottesdienst
m. Kindergottesdienst 
Neuapostolische Kirche
Neustadt, Ziegelhof 9
05.02. 9.30 Uhr: Gottesdienst
08.02. 19.30 Uhr: Gottesdienst
Die Siebenten-Tags-Adventis-
ten, Fischerstr. 13, Neustadt
04.02. 9.30 Uhr: Bibelgespräch
04.02. 10.30 Uhr: Predigt
4.2. 16.30 Uhr: Pfadfindertreffen
Basilika zu Altenkrempe
05.02. 10.15 Uhr: Gottesdienst m. 
Abendmahl, Pastor Döbler
Ev.-luth. Kirche Schönwalde 
05.02. 9.45 Uhr: Gottesdienst
Ev.-luth. Laurentius Kirche 
Süsel
05.02. 10 Uhr: Gottesdienst m. 
Abendmahl, Pastor Hieber
Kirche Sierksdorf, Waldkapelle
04.02. 18 Uhr: Abendandacht
m. Abendmahl, Pastor Hieber
Kath. Kirche St. Johannes
Neustadt 
05.02. 11 Uhr: Sonntagsmesse m. 
Blasiussegen; Eine-Welt-Laden, 
Kirchenkaffee u. Mitbringbüfett
Kath. St. Bonifatius-Kirche, 

Gottesdienste

Apotheken-Notdienst

Zahnarzt-Notdienst

Grömitz 
04.02. 17 Uhr: Vorsonntagsmesse
Ev.-luth. Kirche Grömitz 
05.02. 10 Uhr: Gottesdienst m. 
Abendmahl u. Kirchenkaffee, 
Pastorin Zuschneid-Dorn
Strandkirche Scharbeutz 
05.02. 11 Uhr: Gottesdienst, Pas-
torin Lindemann
Geroldkirche Klingberg 
05.02. 9.30 Uhr: Gottesdienst, 
Pastorin Lindemann
St. Petrikirche Kellenhusen
05.02. 10.30 Uhr: Gottesdienst, 
Pastor Dr. Schönle
Vicelinkapelle Riepsdorf
05.02. 9.30 Uhr: Gottesdienst, 
Pastor Dr. Schönle
Ev.-luth. Kirche Grube 
05.02. 10 Uhr: Gottesdienst
m. Abendmahl, Grube
Kath. Kirche St. Stephanus, 
Dahme
05.02. 9 Uhr: Sonntagsmesse
St. Johanneskapelle Harmsdorf
05.02. 10.45 Uhr: Gottesdienst
Freie ev. Gemeinde Lensahn
05.02. 10.30 Uhr: Gottesdienst
u. Kindergottesdienst
Ev.-luth. Kirche Lensahn 
05.02. 10.15 Uhr: Gottesdienst 
m. Abendmahl, Pastor Sagawe, 
zeitgl. Kindergottesdienst
Kapelle Koselau
05.02. 8.45 Uhr: Gottesdienst m. 
Abendmahl, Pastor Sagawe

Alte Stadt-Apotheke, 
04561/4310, Am Markt 2,
Neustadt;
Baltic-Apotheke, 04561/513513,
Königstr. 2, Neustadt;
Linden-Apotheke, 04561/50550, 
Waschgrabenallee 9, Neustadt;

Markt-Apotheke, 04561/51960, 
Am Markt 5, Neustadt;
Seestern-Apotheke, 
04561/4171, Brückstr. 11,
Neustadt;
Markt-Apotheke, 04562/6311, 
Am Markt 7, Grömitz;
Nicolai-Apotheke,04562/25110, 
Wicheldorfstr. 20, Grömitz;
Ostsee-Apotheke,04562/22888, 
Neustädter Str. 8, Grömitz;
Eichen-Apotheke,04364/49720, 
Hauptstr. 54, Grube;
Eichen-Apotheke, 04364/9484, 
Seestr. 19a, Dahme;
Linden-Apotheke, 04363/1615, 
Bäderstr. 12, Lensahn;
Katharinen-Apotheke, 
04363/1400, Eutiner Str. 5, 
Lensahn;
Meeresstrand-Apotheke, 
04503/72220 Badeweg 1,
Scharbeutz;
Sonnen-Apotheke, 04503/72344 
Strandallee 128, Scharbeutz
Ostsee-Apotheke, 04563/5463 
Bahnhofstr. 2, Haffkrug
Apotheke Pönitz, 04525/265 
Lindenstr. 27, Pönitz;
24-Stunden-Notdienst für Neu-
stadt, Grömitz, Lensahn, Dahme, 
Grube, Scharbeutz, Pönitz, Haff-
krug (Notdienstwechsel 8 Uhr).
04.02. Katharinen-Apot., Lensahn
05.02. Baltic-Apotheke, Neustadt
06.02. Ostsee-Apotheke, Grömitz
07.02. Alte Stadt-Apot., Neustadt
08.02. Eichen-Apotheke, Grube 
u. Sonnen-Apotheke, Scharbeutz
Zusätzlicher Neust. Notdienst
wochentags: 18-20 Uhr sams-
tags: 17-19 Uhr sonn- u. feier-
tags: 10-13/17-19 Uhr.
04.02. Baltic-Apotheke
06.02. Alte Stadt-Apotheke
08.02. Linden-Apotheke
Zusätzlicher Grömit. Notdienst
wochentags: 18-20 Uhr
samstags: 17-19 Uhr sonn- u. 
feiertags: 10-12/17-19 Uhr.
04.02. Nicolai-Apotheke
05.02. Ostsee-Apotheke
07.02. Markt-Apotheke
08.02. Ostsee-Apotheke

www.ostholsteiner-zahnaerzte.de
Tel. 04521/4454 und 04521/6669

- Alle Angaben ohne Gewähr -



Mitmachen und Warengutscheine im Wert von 150,- €  gewinnen - Wichtig für den Teilnehmer:
Tragen Sie 5 beliebige Zahlen zwischen 1 und 25 (in aufsteigender Reihenfolge) mit den dazugehörigen  Firmennamen in den Coupon ein.  Pro Teilnehmer nimmt 
ein Coupon an der Auswertung teil. Senden Sie den Coupon vollständig ausgefüllt auf einer Postkarte an “der reporter” oder geben Sie ihn in unserem Hause ab. 
Eingangs-/Annahmeschluss ist Mittwoch, oder tippen Sie online unter www.der-reporter.de! Die öffentliche Ziehung der Gewinnzahlen sowie die Auswertung der 
Coupons und die Auslosung des Gewinners erfolgen jeweils Donnerstag früh in unserem Verlagshaus. Die/der Gewinner/in wird von uns am selben Tag benachrichtigt.

Der Gewinner wird von uns benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen! Nur 1 Coupon pro Ein-
sender. Balticum-Verlags-Mitarbeiter und deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen!

Mein Tipp für diese Runde:

1

2

3

4

5

meine Zahl      und die dazugehörige Firma Name

Vorname

Straße

PLZ/Wohnort

Telefon

23730 Neustadt, Hochtorstr. 19

150,-€ in Warengutscheinen 
können Sie gewinnen, wenn mindestens 3 Ihrer 5 Zahlen gezogen werden. 
Gewonnen hat der Teilnehmer mit den meisten Übereinstimmungen. Bei 
mehreren Einsendungen mit der gleichen Trefferquote entscheidet das Los. 
Die Gutscheine erhalten Sie direkt vom “reporter” und können nur bei den  
Ihren Gewinnzahlen zugeordneten Firmen eingelöst werden. Eine Baraus-
zahlung ist nicht möglich. Falls keine richtige Lösung eingeht, kommen die 
150,- € in den Jackpot der nächsten Woche.

Sofia und Julia Gepper 
bei der öffentlichen Ziehung 

im Verlagshaus.8 2214 20 24

Reisebüro
Neustadt
Waschgrabenstraße 19
23730 Neustadt/Holstein
Telefon 0 45 61 / 45 55
Telefax 0 45 61 / 91 51

e-mail: reisebuero-neustadt@gmx.de

14

Hochtorstr. 3
Tel./Fax 0 45 61 - 52 48 112/3

www.tausendschoene-dinge.de

rund ums Jahr♥

Wir packen unsere Artikel nicht nur aus
- wir arbeiten mit ihnen!

Westfalenstoffe · Stenzostoffe · Acufactum
Gisela Graham Ltd. · Aleta

Schweden-Produkte · Remember Products

5

Seestraße 10 - „Ladenzeile am Deich“
23743 Grömitz - Tel. 04562 266482

groemitz@textilstyle.de

Depot Grömitz

Mode ist eine 
unendliche Reise...

13

16
11

2

8 1

9

22

Gewinnspiel
5 von 25

Delphin
OSTSEE

SCHWIMMSCHULE

Telefon: 04561-524965
Telefax: 04561-524967 

Noch 
Plätze frei
Kinderanfängerschwimmen

•	 Baby-	und	Kleinkinderschwimmen
•	 Kinder	Anfängerschwimmen
	 	 Aufbauschwimmen
•	Wasserspezifische	Therapie

19

Neustadt i. H.
Klosterstraße 3-5
Tel. 0 45 61 / 52 56 48
www.haack-neustadt.de

9

...einfach anders!
Vor dem Kremper Tor 6
Tel. u. Fax 04561 / 39 59 39
(Parkplätze direkt vor der Tür)

Mo. - Fr. 09.00 - 18.00 Uhr,
Sa. 09.00 - 13.00 Uhr 2

Am Heisterbusch 4
D-23730 Neustadt an der Ostsee

Tel. +49 (0) 45 61 / 51 22-0
www.wallburg.de

HOTEL & CAFÉ 

Wallburg
7

Neukoppel 1

23730 Neustadt/Holstein

Tel.: 04561 71411-0

Fax: 04561 71411-10
88

Stoff-ParadieS
Neustadt, Kremper Str. 23
telefon 04561 / 16975
www.stoffe-hemmers.de

Stoffe Stoffe

modisch

die adresse rund um Nadel und faden.

klassisch preiswert

Beratung
ZubehörNähkurse

11

11-701_AZ_Neustadt_RZ.indd   1 14.10.11   13:45

20

Autoteile und 
Zubehör 12

Kfz-Meisterbetrieb
Kfz-Reparaturen
aller Automarken
23730 Neustadt

Sierksdorfer Str. 13 · Tel 04561-6561

Rettiner Weg 77
23730 Neustadt i.H.

15

Brauhaus
KLÜVER´S

Räucherei
KLÜVER´S

Delikatessen & Manufaktur 

FRISCH  AUF  IHREN  TISCH 

NEUSTADT/H  IM  HAFEN

16

Frisch auF ihren Tisch

neusTadT/h im haFen

Parfümerie - KosmetiksalonParfümerie - Kosmetiksalon

Brückstraße 6 · 23730 Neustadt · Tel. 47 11Brückstraße 6 · 23730 Neustadt · Tel. 47 11

Düfte, Geschenksets,
Gutscheine!

Bei uns finden Sie Geschenkideen
für jeden Anlass.

21

23743 Grömitz
Kurpromenade 12

Tel. 0 45 62 / 89 68
www.menks-beachclub.de

23

Kremper Str. 3 • Neustadt

Mark t  5  •  O ldenbu rg

25

Frischemarkt
Müller

Inh. Marion Müller
Bahnhofstr. 2a · 23683 Haffkrug

Tel. 04563 / 13 11

Mo. - Fr. 08.00 - 18.00 Uhr
Sa. 08.00 - 16.00 Uhr
So. 11.00 - 14.00 Uhr

Ihr Frischemarkt in Ihrer Nähe!

18

Putloser Chaussee
Richtung Putlos / Weissenhäuser Strand

Tel. 0 43 61 / 33 24
www.teppichmarkt-oldenburg.de

Teppichböden, Tapeten, Laminat 
Farbmischmaschine u.v.m.

Teppich-Markt
Oldenburg

neben McDonalds

10

direkt an der Autobahn

22

Alles für Büro und Schule
Oldenburg • Johannisstr. 5
Tel. 04361 / 23 28 • Fax 34 90

24

problemloses Parken vor,
neben und hinter der Apotheke

Apotheker Harald Hanssen 
Neustadt in Holstein · Waschgrabenallee 9

Tel. 04561 / 5055-0 · Fax 5055-2
linden_apotheke@t-online.de

Beautiful Nails
• Maniküre

• Naturnagel-Verstärkung 
• Nagel-Verlängerung

Termine nach tel. 
Vereinbarung

Entdecken Sie neue 
& kreative Möglichkeiten

1
Vor dem Kremper Tor 27a, gegenüber Marienhof, Tel. 0174 / 520 08 71

Sandberger Weg 46, neben Salon Henrichs, Tel. 0176 / 26 722 576
Hochtorstraße 29, neben „Mein Friseur“, Tel. 0176 / 68 806 633

Anmeldung bitte unter:

01 60 / 812 16 29

17

info@paintball-ostsee.de
www.paintball-ostsee.de
Am Holm 80, Neustadt

Öffnungszeiten:
täglich nach vorheriger Reservierung 

Teilnahme ab 18 Jahren

LOGISTICS
international movers
Inh. Rolf Roggensack

Telefon 04561 526 89 72 
Kiekebusch 34, 23730 Neustadt
info@rr-logistics.de | www.rr-logistics.de

aller Art, Lagerung, Entrümpelung
UMZÜGE

6R

4

Eutiner Straße 47
23730 Neustadt

Tel.: 0 45 61 - 92 40
www.auto-hagen-neustadt.de

in neustadt

Standort:
HEM Tankstelle Neustadt

Kfz-Komplettreinigung
Heiko Schumacher

Frische für 
Ihr Auto

Tel.: 0174-17081173

Jan Guttau
heißt der Gewinner 
aus Pelzerhaken. Die 
Zahlen 8, 14 und 20 
verhalfen ihm zu 3 
Gutscheinen à 50,- € 
für den toom Baumarkt, 
das Reisebüro 
Neustadt und die 
HEM Tankstelle.
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